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die Entwickelung unſerer Schutzgebiet

191213

Auf dem Gebiet des Geld und Kreditweſens iſt
gervorzuheben Jn DeutſchSüdweſtafrika wurden die Grund
lagen für die Errichtung einer Landwirtſchaftsbank geſchaffen
die im Juli 1913 ins Leben trat Die im Verhältnis zur

der beteiligten Perſonen ſehr reichlichen ſtaatlichen
ittel mit denen das Kreditinſtitut von vornherein ausge

attet wurde laſſen erhoffen daß das Bedürfnis der Farmer
nach langfriſtigem Boden und Meliorationskredit nunmehr

ündlich befriedigt iſt umſomehr als ſich bei geordnetergrün
Wirtſchaft und Verwaltung in dem Rechte der Pfandbrief
ausgabe eine weitere ſehr ergiebige Kreditquelle erſchließen
läßt Die Landwirtſchaftsbank hat auch die Aufgabe erhal
ten den land wirtſchaftlichen Betriebs und Perſonalkredit
unter Verwendung eines Teiles ihres Grundkapitals zu
organiſieren Die im Schutzgebiete bereits vorhandenen An
ſäe einer genoſſenſchaftlichen Organiſation für die Befriedi
gung dieſes Kreditbedürfniſſes haben ſich im allgemeinen nicht
ungünſtig weiter entwickelt wenn auch das wichtigſte dieſer
Inſtitute die Genoſſenſchaftsbank in Windhuk durch einen
von ihr nicht verſchuldeten Abbruch ihrer Kreditverbindungen
mit Deutſchland in ihrer Tätigkeit ziemlich lahm gelegt war
In DeutſchOſtafrika traten Beſtrebungen auf den landwirt
ſchaftlichen Kredit in ähnlicher Weiſe wie in DeutſchSüdweſt
afrika zu organiſieren zu beſtimmten Vorſchlägen oder Vor
lagen der Verwaltung kam es aber noch nicht

Die Förderung der Kapitalinveſtition in den
Schutzgebieten und die möglichſte Verhütung unſolider Grün
dungen von kolonialen Unternehmungen die erweislich zu
Rückſchlägen in der Kapitalinveſtition führen haben die be
ſondere Beachtung der Kolonialverwaltung gefunden Jm
allgemeinen hat die Kapitalinveſtition keinen großen Um
fang angenommen Hervorzuheben iſt die Gründung der
Südweſtafrikaniſchen BVodenkredit Geſellſchaft mit 1 Mill
Mark Kapital und der Pomona Diamantengeſellſchaft mit
Mill Mark Kapital Neue Erhebungen über den tatſäch

lichen Amfang der Kapitalinveſtition in den Schutzgebieten
finden ſich in einer Tabelle des ſtatiſtiſchen Teiles zuſammen
gefaßt Weitere Schritte wie namentlich die eingehende Be
ratung der Mittel und Wege zur Kontrolle der Gründung
kolonialer Anternehmungen durch die hierfür einberufene
Ständige Wirtſchaftliche Kommiſſion der Kolonialverwal
tung fallen nicht mehr ins Berichtsjahr Wohl aber wurde
in dieſem die Ständige Wirtſchaftliche Kommiſſion ſelbſt
durch eine weitgehende Umgeſtaltung für die Löſung ſolcher
Aufgaben geeigneter gemacht Unter beträchtlicher Vermeh
rung der Mitgliederzahl wurde erzielt daß nunmehr die für
die wirtſchaftlichen Beziehungen unſerer Schutzgebiete mit
dem Mutterlande wichtigeren Zweige der deutſchen Volks
wirtſchaft mit tunlichſter Berückſichtigung der deutſchen
Bundesſtaaten an der Kommiſſion vertreten ſind Die Förde
rung der wirtſchaftlichen Beziehungen der Schutzgebiete mit
dem Mutterlande ſoll nun auch die beſondere Aufgabe dieſer
Kommiſſion bilden Ueber den Börſenverkehr in
tolonigalen Wertpapieren iſt nur zu berichten
daß die Umſätze im Zuſammenhange mit der infolge der
politiſchen Unſicherheit allgemein ungünſtigen Börſen
konjunktur zurückzuführen ſind Eine der wichtigſten allge
meinen Grundlagen der Kolonialwirtſchaft das Ver
kehrsweſen iſt in ſeinen verſchiedenen Zweigen wieder
erheblich gefördert worden Der Eiſenbahnbau und betrieb
at in allen afrikaniſchen Schutzgebieten Fortſchritte aufzu

Leiſen namentlich in Deutſch Oſtafrika wo die Tanganjika
Liſenbahn am Ende des Berichtsjahres bis zum Kilometer

848 fertiggeſtellt war Jm Norden des Schutzgebietes wurde
ie Neubaguſtrecke der Uſambarabahn Buiko Moſchi vollendet

auch wurden Vorarbeiten für die weitere Fortſetzung der
Sahn unternommen Für eine Südbahn und eine Eiſen
en nach Ruanda wurden Erkundungsarbeiten gemacht

ſang triebeergebniſſe der Zentralbahn waren gut bei der
nerther Wahn machte ſich der Wegfall der Baufrachten be

Karivit Deutſch Südweſtafrika wurde der Umbau der Strecke
auf n Windhuk beendigt ebenſo der Bau der Nordſüdbahn

e neu erbauten Bahnſtrecken wurde der Betrieb
niſſe s erſt zum Teil aufgenommen Die Betriebsergeb
Kopf er Otavibahn waren infolge der Vermehrung der
günſtig örderung gut Jn Kamerun hat die Nordbahn eine
an de Verkehrsentwickelung aufzuweiſen an der Mittel
ſchlug n wurde weitergebaut Jn Togo wurde der An
grbett r Atakpame erreicht für neue Tracen wurden Vor
Streder gemacht Die Betriebsergebniſſe der fertigen
derte waren günſtig Für den Seeſchiffahrts
dungsh i der Schutzgebiete waren der Neubau der Lan
erligaeſt t in Swakopmund der allerdings erſt zum Teil
lung dere t wurde der Hafenausbau in Tanga die Errich
arbeiten Feuen Landungsbrücke in Lome und die Hafenbau

n Duala von Bedeutung Für die neue Landungs
macht enanlage in Lüderitzbucht wurden Vorarbeiten ge
gebiete War den Seeſchiffahrtsverkehr unſerer Südſeeſchutz
bindung wichtig daß die regelmäßige Dampferver
wurde ydney TutuilaSan Francisco wieder hergeſtellt
kehr ſind b oſt Telegraphen und Kabekver
geſehen don prerkenswerte Fortſchritte zu verzeichnen Ab
draphenweſ er weiteren Ausgeſtaltung des Poſt und Tele
Legung e ens in den einzelnen Schutzgebieten war die
ſhaft s Kabels der DeutſchNiederländiſchen Kabelgeſell

nd Monrivia nach Lome und Duala von großer Ro

deutung Kamerun und Togo ſind nunmehr die erſten Schutz
gebiete die eine deutſche Kabelverbindung mit der Heimat
beſitzen Jn DeutſchNeuguineag iſt eine funkentelegraphiſche
Verbindung zwiſchen der Jnſel Angaur und der Jnſel Jap
hergeſtellt worden die ja mehrfach an das Weltkabelnetz
angeſchloſſen iſt

Unter den einzelnen Zweigen der Kolonialwirtſchaft
ſteht die landwirtſchaftliche Produktion oben
an namentlich wenn man nicht bloß an die Ausfuhr
produktion denkt bei welcher ja die Diamanten an erſter
Stelle ſtehen Bei den Eingeborenenkulturen iſt außer ihrer
großen Bedeutung für die Ausfuhr ſtets der eigene Ver
brauch der Eingeborenen zu berückſichtigen Durch die Ver
ſorgung der Eiſenbahnarbeiter mit Lebensmitteln haben
Feß Eingeborenenkulturen noch einen beſonderen Anreiz er
fahren
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Caillaur über ſeine Steuerpläne
Der franzöſiſche Finanzminiſter Caillaux hielt vor

ſeinen Wählern in Mamers am Sonntag mittag eine
Rede über den augenblicklichen Zuſtand der franzöſiſchen
Staatsfinanzen und die von ihm vorgeſchlagenen neuen
Steuern Er ſagte u Durch die zaudernde und zögernde
Handlungsweiſe der Finanzminiſter der letzten zwanzig
Jahre die den fortwährend wachſenden Schwierigkeiten mit
Auskunftsmittelchen zu begegnen wußten ſtatt gründliche
Abhilfe zu ſchaffen fand die gegenwärtige Regierung ſich vor
einer entſetzlichen Anordnung der Finanzen
vor mehr als 800 Millionen Fehlbetrag vor
einer ungeheuren Menge außerordentlicher Ausgaben Man
hat mir vorgeworfen den Betrag der letzteren übertrieben
zu haben indem ich ihn mit 1800 Millionen angab als ob
Verheimlichungen eingegangener Verpflichtungen Erſparniſſe
bedeuteten als ob die erſte Pflicht die mir oblag nicht die
Aufnahme eines peinlich genauen Jnventars der Bedürfniſſe
wäre die geſchaffen wurden ehe ich zu den Geſchäften ge
langte Man hat mir auch vorgeworfen daß ich die not
wendig gewordene Anleihe ſtaffelweiſe ausgeben will und
nicht auf einmal Dieſe Kritik iſt wirklich nicht übel Wenn
ich auch Ausgaben die ſich über eine gewiſſe Anzahl von
Jahren verteilen werden auf einmal decken würde ſo hieße
das ganz einfach den Steuerzahlern unnötige Zinſen auf
bürden und ſie zwingen etliche Dutzende Millionen zwecklos
zu bezahlen Er ſprach dann von den Opfern die er den
Beſitzenden auferlegen will und bemerkte laut V Ztg

Hewiſſe Geldopfer ſind manchmal die allerſchmerzlichſten
Man muß ſie aber zuzugeſtehen wiſſen und zwar zur rech
ten Zeit Jch habe oft daran erinnert wie uſvorſichtig vor
dem Ausbruch der großen Revolution der Widerſtand der
bevorrechteten Geſellſchaftsklaſſen gegen die unabwendbaren
Neuerungen geweſen iſt Jch will nicht glauben daß eine
Art böſen Verhängniſſes in unſerem Lande über den Gejs ll
ſchaftsklaſſen hängt die nacheinander zum Reichtum das
heißt zur wirtſchaftlichen und oft zur geſellſchaftlichen Macht
gelangen Jch kann ich will nicht glauben daß dieſe Klaſſen
nur die eine Sorge haben neue Sorgen in die Gußform der
alten Vorrechte zu gießen und hartnäckig jedem Angriff auf
ſie zu widerſtehen ohne im Lichte der Lehren der Welt
geſchichte zu bemerken daß die ſelbſtfüchtigen blin
den Widerſtände die allerunvorſichtigſten
ſind Jch möchte daß jeder begreife wie man ſich die not
wendigen Schmerzen des Fortſchritts nicht erſparen kann

Deutſches Reich
Zum Regierungswechſel in den Reichslanden

Die Münchner Auffaſſung
Die Bayriſche Staatszeitung ſchreibt in ihrer geſtrigen

Ausgabe in einem Rundblick durchs Reichsland Die
neuern Verhandlungen des Reichstages über die Vorgänge
im Reichslande beſtätigten die an dieſer Stelle aus
geſprochene Erwartung Sie verliefen weſentlich ruhiger
als man vielfach anzunehmen geneigt ſchien und gaben
damit die Gewähr daß auch in dieſer allen Deutſchen ge
meinſamen Frage eine beſondere Auffaſſung Platz greifen
werde Das Reichsland durch gemeinſame blutige Opfer
erſtritten gehört dem ganzen deutſchen Volke Nichts iſt
charakteriſtiſcher dafür wie tief dieſer Gedanke im Volke
eingewurzelt iſt als die leidenſchaftliche und ſtürmiſche An
teilnahme die das deutſche Volk an jenen Ereigniſſen be
kundet hat Die Augen ganz Deutſchlands ſind auf die
weitere Entwicklung Elſaß Lothringens gerichtet Millionen
treuer und guter Wünſche begleiten das Werk der Ver
ſöhnung und des Ausgleichs das die neuen berufenen Män
ner begrüßt von der vertrauensvollen Erwartung der Na
tion zu unternehmen ſich anſchicken Dieſe Wünſche ſind ge
tragen von der Einſicht unter welch außerordentlich ſchwie
rigen Verhältniſſen unſere brave Armee dort auf dem Poſten
ſteht und welch heikle Aufgabe es für die Verwaltungs
behörden dort bedeutet unter verſtändnisvoller
Berückſichtigung der berechtigten Eigenart
der Bevölkerung Autorität und Geſetz auf
recht zu erhalten m

P Aus dem Reichsland Jnfolge der wiederholten vox
zeitigen Bekanntgabe von Regierungsmaßnahmen im Elſaß
in franzöſiſchen Zeitungen ſind wie uns ein Privattelegramn
aus Straßburg meldet die in Betracht kommenden Mini
ſterialbeamten zu einer dienſtlichen Erklärung aufgefordert
worden Jnfolge der Vorgänge beim Poſtamt Zabern wur
den mehrere Beamte und Anterbeamte des dortigen Poſt
amtes ftrafverſetzt

Eine Reuter Kundgebung der Berliner Schutzmannſchaft
Oberſt v Reuter hat zu ſeiner Freiſprechung auch Glück
wünſche aus der Berliner Schutzmannſchaft erhalten Jetzt
hat er nach dem Vorwärts in vervielfältigten Formularen
jedem einzelnen Berliner Polizeirevier folgendes Danf
ſchreiben übermittelt

v Reuter Uebungsplatz Oberhofen
Oberſt und Regimentskommandeur Januar 1914

An die Herren Beamten des Polizeireviers Berlin
Jhre teilnehmende Kundgebung hat mir außerordent

lich wohlgetan Jch danke Jhnen von ganzem Herzen und
bitte meinen Dank auch an die Beteiligten weitergeben
zu wollen

Jn Anbetracht der zahlreichen Glückwünſche iſt es mir
nur möglich auf dieſem Wege meinen Dank zum Ausdruck

zu bringen v ReuterPolizeipräſident v Jagow befindet ſich gegenüber dieſer
Einmiſchung der ihm unterſtellten Schutzmannſchaft in die
politiſchen Tageskämpfe in einer einigermaßen unbequemen
Lage Billigt er ſie und er billigt ſie ſicherlich wie
will er dann ſein Verbot der Vereinigung der Berliner
Schutzmannſchaft noch rechtfertigen das doch in erſter Reihe
ſeinem dringlichſten Streben entſpricht die Schutzleute Vry
zu halten von den politiſchen Kämpfen

Forderung eines Reichsſchulamts Die Fortſchrittliche
Volkspartei hat zum Etat für das Reichsamt des Jnnern
folgende Reſolution eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen die Reichsſchulkommiſſion zu einem
Reichsſchulamt auszubauen das ohne legislatoriſche
adminiſtrative und diſziplinare Befugniſſe zu haben zum
Studium des ausländiſchen Schulweſens und als An
regungs und Beratungsſtelle des geſamten deutſchen
Schulweſens dient

Ein Geſetzentwurf über die Dienſtvergehen der Beamten
der Orts Land und Jnnungskrankenkaſſen iſt dem Herren
haus zugegangen Er beſtimmt daß auf die Dienſtvergehen
der bei den Orts Land und Jnnungskrankenkaſſen an
geſtellten Beamten denen nach S 359 Ahſ 4 der Reichsver
ſicherungsordnung die Rechte und Pflichten der gemeindlichen
Beamten Kommunalbeamten übertragen werden die Vor
ſchriften des Geſetzes betreffend die Dienſtvergehen der nicht
richterlichen Beamten die Verſetzung derſelben auf eine
andere Stelle oder in den Ruheſtand vom 21 Juli 1852 mit
gewiſſen Aenderungen Anwendung finden

Venzinmonopol Die Reichsregierung beabſichtigt wie
die Zertſchrift Petroleum aus unterrichteten Kreiſen er
fährt entgegen der bisherigen Annahme auch das Benzin
in das Petroleummonopol einzubeziehen Der Grund ſoll
in dem Wunſche der Militärverwaltung zu ſuchen ſein daß
der Benzinbedarf ſichergeſtellt werde

Die Wahlprüfungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat die Wahlen der Abgeordneten Graf Harrach Konſ
Pietzker Nordhauſen Vp Fink Dr Arning Meyer Jerren
dorf Krüger Hoppenrade Dr Görk Natl Dr Neumann
Ratibor und Ecke Ztr Eckert Potsdam Fk Wallbaum
und Lieneweg Wirtſch Vgg für gültig erklärt

Der neue Oberpräſident der Provinz Brandenburg Rudolf
Wilhelm v d Schulenburg iſt am 29 Juli 1860 zu Radſtedt Kreis
Wolmirſtedt geboren Er war Regierungsreferendar in Pots
dam wurde 1889 zum Regierungsaſſeſſor ernannt und war dann
Landrat des Kreiſes Oſchersleben 1892 wurde er zum Ober
präſidialrat in Potsdam ernannt und war der Vertreter des da
maligen Oberpräſidenten und jetzigen Reichskanzlers v Bethmann
Hollweg 1904 wurde er zum Regierungspräſidenten von Pots
dam ernannt Er ſteht als Hauptmann beim Jägerbataillon in
Potsdam Seit 1896 iſt er mit Maria v Gerlach vermählt Aus
ſeiner Ehe ſind zwei Söhne hervorgegangen

Darteinachrichten
P Sozialdemokratiſche Niederlage bei der Kranken

kaſſenwahl Aus München meldet uns ein Pripattele
gramm Für die bisher unter ausſchließlich ſozialdemokrati
ſcter Parteiherrſchaft ſtehende Ortskrankenkaſſe München die
größte Bayerns wurde zum erſtenmal wieder ſeit über 20
Jahren ein nicht ſozialdemokratiſcher Vorſtand beſtellt Die
ſozialdemokratiſche Zwangsherrſchaft in den Kaſſenämtern
war bereits durch die letzten Wahlen von den Kaſſenmit
gliedern beſeitigt worden

P Die Sozialdemokratie im Rückgang Schweizeriſchen
Blättern zufolge haben die ſozialdemokratiſchen Partei
organiſationen in den Kantonen Bern Baſel Land Zürich
und Graubünden ſeit 1 Oktober 1913 einen Mitgliederrück
n von zuſammen 10 540 Parteiangehörigen zu ver

zeichnen

Aus den Kolonien
Die Tanganjikabahn

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung beſ richt dasAnlangen der Tanganjikabahn Dieſe durqhgehende Ueber

landbahn iſt 1250 Kilometer lang gegenüber 940
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Aganbabahn in BritiſchOſtafrika 9017 Kilometer derSe Wadihalfa Khartum und 1146 Kilometer der
Stammſtrecke LagosKano der Nigeriſchen Bahn Die Ent
fernung von DaresSalam bis zur Endſtation Kigoma ent
ſpricht etwa der Strecke Berlin Mailand und wird in zwei
Tagen durchfahren werden während die Karawanen 42 Tage
brauchen Der Bau hat 1905 begonnen die Fortſetzung über
Morogora hinaus 1908 Tabora wurde vor zwei Jahren
von der erſten Lokomotive erreicht und die Schlußſtrecke hat
in weſentlich kürzerer Zeit vollendet werden können als der
Bauvertrag vorſieht nach welchem ſie bis zum 1 April 1915
betriebsfertig ſein ſoll Dabei iſt es gelungen eine günſti
gere und kürzere Linie für ſie ausfindig zu machen und er
hebliche Erſparniſſe zu erzielen Die Betriebseröffr yg
kann in wenigen Monaten erwartet werden und hoffentlich
wird bald der erſte deutſche Dampfer den Verkehr nach dem
belgiſchen Weſtufer des Sees aufnehmen Hier erhält dieſe
Verkehrslinie ihre Fortſetzung durch die belgiſche Lukuga
bahn die die See Mitte dieſes Jahres erreichen ſoll und den
Verkehr in das obere Kongogebiet und vermittels der Waſſer
ſtraße Kabalo Bukama in das erzreiche Katangagebiet er
möglichen wird

Horf und Perſonalndchrichfen
Mitglied des Herrenhauſes ſeit 60 Jahren Das Mitglied

des Herrenhauſes Majoratsbeſitzer von Rexin iſt Sonn
tag abend auf ſeinem Majorat Woedtke bei Breſin in Pommern
geſtorben Er iſt 93 Jahre alt geworden und hat dem Herrenhaus
ohne dort in den letzten Jahrzehnten hervorgetreten zu ſein ſeit
60 Jahren ſeit November 1854 angehört Das Herrenhaus hat
ſich im Dezember 1854 konſtituiert Sein erſter Präſident
Fürſt Pleß wurde am 6 Dezember 1854 gewählt

Ausland
Eſſad Paſcha lenkt endlich ein

Die Agenzia Stefani meldet aus Durazzo Zwiſchen
dem deutſchen und dem engliſchen Delegierten der internatio
nalen Kontrollkommiſſion einerſeits und Eſſad Paſcha
andererſeits iſt das Uebereinkommen getroffen worden daß
Eſſad Paſcha ſeine Demiſſion geben wird Die internationale
Kontrollkommiſſion wird in drei Tagen in Duraqzzo erwartet
Sie wird Eſſad Paſcha ihre Genugtuung über ſeinen Entſchluß
ausſprechen und ihn ermächtigen dem Prinzen zu Wied als
Vertreter der Wünſche des albaniſchen Volkes entgegenzureiſen
Eſſad Paſcha wird dann mit dem Prinzen nach Albanien
zurückkehren

Damit wird wenn nicht neue Zwiſchenfälle eintreten
ein wichtiger Schritt für die Geſundung der verworrenen
albaniſchen Verhältniſſe getan Jnzwiſchen iſt übrigens auch
der Valona Putſch gerichtlich erledigt worden

Seit dem 11 Januar verhandelte das Kriegsgericht in
Valona gegen die Urheber der jung türkiſchen Ver
ſchwörung deren Ziel es war die Thronbeſteigung des
Prinzen zu Wied zu hintertreiben und den ehemaligen tür
kiſchen Kriegsminiſter Jzzet Paſcha zum Fürſten von Albanien
zu machen Dieſer Prozeß hat nun mit der Verurteilung
der an der Verſchwörung aktiv beteiligten Perſonen ſein Ende
gefunden Ein Telegramm aus Valona meldet darüber

Jn dem Hochverratsprozeß gegen den türkiſchen Major
Bekir Aga und ſeine Mitſchuldigen wurde das Urteil gefällt
BekirAgawurdezum Tode 24 Mitangekklagte
darunter neun türkiſche Offiziere zu Gefäng
nisſtrafen von drei bis fünfzehn Jahren einer zu vier
Monaten Gefängnis verurteilt Vier Angeklagte wurden
freigeſprochen

Nach einer Meldung der Agence Havas wird das Urteil
in dem Hochverratsprozeß gegen den türkiſchen Major Bekir
Aga und ſeine Mitſchuldigen dem Prinzen Wilhelm zu Wied
unterbreitet werden

Projekt eines Unterſeetunnels zwiſchen Dänemark und
Schweden Wie der Kopenhagener Mitarbeiter des V
aus guter Quelle erfahren haben will ſind zwei ſkanding
viſche Jngenieure der ehemalige Kapitän im ſchwediſchen
Wege und Waſſerbaukorps Quiſtgaard und der däniſche
zivilingenieur Heinrich Orth bei der ſchwediſchen Regierung
im die Konzeſſion für den Bau eines unterſeeiſchen Tunnels

der Dänemark mit Schweden verbinden ſoll eingekommen
Der Tunnel ſoll von Vigerslev einem Vorort Kopenhagens
ausgehen und in Malmö in Schweden enden Auf der
Jnſel Saltholm die faſt genau in der Mitte des Oereſundes
zwiſchen Dänemark und Schweden liegt ſoll eine Station
angelegt werden Die Koſten für den Bau des Tunnels
werden von den Ingenieuren auf 100 Millionen däniſche
Kronen berechnet

Monarchiſche Konſpirationen in Portugal Jn den
Grenzprovinzen ſind wieder Gerüchte über eine bevorſtehende
Erhebung in Portugal verbreitet Die Blätter melden aus
Vigo daß nach Erklärungen ausgewanderter portugieſiſcher
Monarchiſten für 1 Februar eine Erhebung der republikani
ſchen Garde in Liſſabon geplant geweſen ſei

Venizelos in Petersburg Der griechiſche Miniſterprä
ſident Venizelos iſt Sonntag in Petersburg eingetroffen

Halle und Umgebung
Halle 3 Februar

Stadtverordneten Sitzung

Halle 2 Februar
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Lembſer

Konditoreibeſizer Pfautſch
Eingänge ſind nicht vorhanden
Punkt 1 betrifft die

Errichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes

Herr Str Borges referiert an der Hand einer um
fangreichen Magiſtratsvorlage aus der wir nachſtehend die
weſentlichen Punkte hervorheben

Wohl in wenigen deutſchen Großſtädten iſt der Ueberblick
iber bie Lage des Arbeitsmarttes ſo exſchwert herrſcht eine der
artige Zerſplitterung der Arbeitsvermittlung wie in Halle g S
Beſtehen hier doch noch heute mehr als 60 Ar
eitsnachweiſe große mittlere und kleine

Die Stadtgemeinde hat zur Beſeitigung dieſer ſchon ſeit langer
Zeit beſtehenden rſpliiterung im Jahre 1895 den Verein
für Volkswohl veranlaßt ſeine bereits im Oktober
1888 ins Leben gerufene Abteilung für Arbeitsnachweis mit
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Hilfe eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes zu einem zentraliſierten allge

Arbeitsnachweis unter Aufſicht des Magiſtrats aus
zubauen Der Verein iſt damals auch mit dankenswerter Bereit
willigkeit auf dieſe ren eingegangen und hat auf Grund
eines mit ihm am 16 Juli 1895 abgeſchloſſenen noch heute in
Geltung befindlichen Vertrages am 1 Oktober 1895 einen allgemeinen öffentlichen Arbeitsnachweis für ge
werbliche und nichtgewerbliche Arbeiter aller Kategorien errichtet
und ſeitdem betrieben Der Zuſchuß der Stadtgemeinde betrug
anfänglich 3000 Mk mußte aber am 1 April 1909 auf 4500 Mk
am 1 April 1910 auf 6000 Mk und ſchließlich am 1 April 1911
nach Angliederung des öffentlichen Fach Arbeitsnachweiſes für
das Gaſtwirtsgewerbe auf 7000 Mark erhöht werden Wenn
gleich nicht zu verkennen iſt daß die Verwaltungstätigkeit dieſes
Arbeitsnachweiſes in den letzten vier Kalenderjahren namentlich
ſeit der am 1 Januar 1909 erfolgten Aufhebung der ſämtlichen
Gebühren in erheblich größerem Umfange als früher in An
ſpruch genommen worden iſt und auch die Zahl der durch
den Arbeitsnachweis beſetzten Stellen von
3303 im Jahre 1909 auf 6182 im Jahre 1911 und 6925
im Jahre 1912 geſtiegen iſt ſo iſt der Verein für Volks
wohl doch ſelbſt ſchon ſeit längerer Zeit zu der Ueberzeugung
gelangt daß es ihm unmöglich iſt ſeinem Arbeitsnachweiſe die
jenige zentrale Bedeutung zu verſchaffen welche ihm eigentlich
zukommen müßte So klagt er in ſeinem Jahresbericht für das
Geſchäftsjahr 1911/12 darüber daß die Zunahme der Frequenz
ſich lediglich auf die gelernten männlichen Arbeiter teilweiſe in
folge der Angliederung des Arbeitsnachweiſes der Klempner
und Inſtallateur Jnnung und auf die weiblichen Dienſtboten
beſchränke Der Magiſtrat hält jetzt den Zeitpunkt für eine
Kommunaliſierung des Arbeitsnachweiſes für gekommen

Die Gründe für die Uebernahme des Arbeitsnachweiſes in
ſtädtiſche Verwaltung ſind im weſentlichen folgende

Noch heute beſteht die Zerſplitterung der Arbeitsvermitte
lung fort Noch heute beſtehen abgeſehen von den zahlreichen
kleinen Fach Arbeitsnachweiſen insbeſondere der Jnnungen
ſolche von großer Bedeutung ſo die Arbeitsnachweiſe des Ver
bandes der Metallinduſtriellen des Arbeitsgeberverbandes für
das Baugewerbe der Bäcker Zwangsinnung des Arbeitgeber
verbandes für das Handels und Transportgewerbe der Herberge
zur Heimat und der Wanderarbeitsſtätte der Gewerkſchaften
Gewerkvereine uſw

Während im Jahre 1912 der VereinsArbeitsnachweis im
ganzen nur 6925 Perſonen unterbrachte haben in demſelben
Jahre untergebracht die ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſe Erfurt
11 876 Wiesbaden 19 678 Magdeburg 33 686 und im Jahre
1911 Pforzheim 19 693 Freiburg i B 21 546

Erfurt hatte 1912 an Gefuchen von Arbeitgebern 15 808
von Arbeitnehmern 16 132 Halle dagegen nur 9587 bezw
13 467 Dieſe Zahlen illuſtrieren am beſten die verhältnismäßig
geringen Erfolge des jetzigen allgemeinen Arbeitsnachweiſes

Angeſichts dieſer Tatſachen muß man notgedrungen zu der
Ueberzeugung kommen das offenbar der Arbeitsnachweis des
Vereins für Volkswohl bei den Jntereſſenten insbeſondere auch
bei den nichtgelernten Arbeitern nicht genügende Sympathie ge
nießt um ſich ſeiner Vermittlung anzuvertrauen Der Fehler
kann da die Verwaltung ſich als in jeder Beziehung eifrig und
unparteiiſch erwieſen hat nur in der Organiſation liegen und
zwar in dem mangelnden Einfluß der in Betracht kommenden
Arbeitgeber und Arbeitnehmer Gruppen auf die Verwaltung
Dieſe liegt in den Händen eines 16gliedrigen Ausſchuſſes welchem
angehören ein Oberlehrer ein Univerſitätsprofeſſor ein Geiſt
licher zwei Stadträte der Direktor der Norddeutſchen Knapp
ſchafts Penſionskaſſe der Direktor des ſtädtiſchen Statiſtiſchen
Amtes der Ober PolizeiInſpektor ein Bankier ein Kaufmann
ein Werkzeugmeiſter ein Baumeiſter ein Klempnermeiſter ſowie
die weiblichen Vorſitzenden des Gewerkvereins für Heimarbeite
rinnen des Hausfrauenbundes und des Käuferbundes Ein
Arbeitnehmer iſt im Ausſchuſſe überhaupt nicht vertreten Arbeit
geber nur in geringer Zahl dagegen Nichtintereſſenten in
großer Anzahl Der Arbeitsnachweis muß hiernach den Jnter
eſſenten im weſentlichen ols eine gemeinnützige Wohltätigkeits
Einrichtung erſcheinen Eine ſolche wird aber in neuerer Zeit
ſchon wegen des ihr anhaftenden Mangels an Mitteln für eine
großzügige Ausgeſtaltung wie auch wegen des Mißtrauens in
die Neutralität der Verwaltung ſowohl von Arbeitgebern wie
Arbeitnehmern immer mehr abgelehnt Dieſe Form der Arbeits
vermittlung welche im Anfange der Entwicklung dieſes Zweiges
der ſozialen Fürſorge in den 90er Jahren die herrſchende war
und auch Erfolge gezeitigt hat hat ſich heute überlebt

Es wird daher die Errichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsnach
weiſes zum 1 April 1914 empfohlen dergeſtalt daß die Stadt
gemeinde den bisherigen Arbeitsnachweis des Vereins für Volks
wohl einſchl der geſamten Forderungen der dem Betriebe
dienenden Akten Liſten uſw und der Jnventargegenſtände
letztere gegen Zahlung einer durch das Hochbauamt als ange
meſſen bezeichneten Entſchädigung von 1000 Mark übernimmt

Die bisher dem Arbeitsnachweis dienenden Räume des
Vereins für Volkswohl ſollen auf 5 Jahre angemietet werden
denn ſie liegen außerordentlich günſtig im Zentrum der Stadt

Der Geſamtzuſchuß der Stadtgemeinde wird ſich einſchließl
des Kaufpreiſes für das zu übernehmende Inventar 1000 Mk
auf 14 200 Mark oder 7200 Mark mehr als bisher belaufen

Der Arbeitsnachweis iſt als Gemeindeanſtalt durch Orts
ſtatut zu errichten

Die Verwaltung ſoll weil dieſes den Wünſchen der Arbeit
geber und der Arbeitnehmer am meiſten entſpricht und damit
allein das für die gedeihliche Entwickelung des Arbeitsnachweiſes
durchaus notwendige Vertrauen in ſeine Unparteilichkeit gewähr
leiſtet wird eine ſein Die in gleicher Zahl aus
Arbeitgebern und Arbeitnehmern unter dem Vorſitze des Magi
ſtratsDezernenten beſtehende Deputation ſoll in der Hauptſache
von den Gewerbegerichtsbeiſitzern gewählt werden Zur Wah
rung des Kontrolirechtes der Stadtverordnetenver ſammlung dient
die Beſtimmung daß zwei Mitglieder der Deputation je ein
Arbeitgeber und Arbeitnehmer von dieſer aus ihrer Mitte zu
wählen ſind

Der Referent Herr Stv Borges bemerkt dazu daß der
Rechts und Verfaſſungsausſchuß der Anſicht iſt es bedürfe
nicht der Errichtung eines Ortsſtatuts man ſolle den Arbeits
nachweis einfach auf Grund eines Gemeindebeſchluſſes grün
den Bei Streiks oder Sperren ſollen die Ar
beiter durch Anſchlag im Bureaudarg fhin
gewieſen werden Der Bauarbeitgeberverband habe ſich
zwar dagegen ausgeſprochen aber der Magiſtrat und der
Rechts Und Verfaſſungsausſchuß ſeien der Anſicht daß man
aus Gründen der Unparteilichkeit davon nicht abgehen könne
andererſeits verlangt das Gewerkſchaftskartell daß die Ar
beiter mündlich von Beamten darauf hingewieſen werden
wo Streik iſt Auch das ſei abzulehnen

Herr Sty Steinbrück trägt die finanzielle Seite der
Vorlage vor

Herr Stvp Finger begrüßt die Vorlage Die Einrich
tung müſſe allerdings ſo organiſiert ſein daß ſtrenge Sachlich
keit gewahrt bleibt Dazu gehört den Einfluß der Sozial
demokratie zu verhindern Jch hatte urſprünglich daran ge

dacht Herrn Hennig als Vorſitzenden der
ſchlagen aber nach der Etaterede des He
er erklärte den Etat ſchließlich doch ablehnen zu müſſen
es die Partei ſo verlangt bin ich dazu nicht
Redner bringt einige Abänderungsvorſchläge
neller Art

Herr Stv Andag vertritt die Wünſche des Bauarheſt

rin

weilmehr imſtand
auch redattie

Deputn dent dw

eberverbandes Er wünſcht daß Streiks und Sper cLngeſchiagen werden und verlangt die Veſeitigung de v

gatoriums für die Facharbeitsnachweiſe
Herr Str Hröbel wendet ſich gegen die Zuſamm

ſetzung des 16gliedrigen Ausſchuſſes Der Oberpolizen en
ſwektor gehöre nicht hinein und ein Geiſtlicher habe erſt d
nichts darin zu ſuchen Das Obligatorium muß bleiben St
Arbeiter haben ſelbſt ein Intereſſe daran den richtigen Mag
an den richtigen Platz zu bringen Die Jntereſſenten könne
ja dreimal ablehnen Ueber den Anſchlag bei Sperre
brauchen ſich die Arbeitgeber nicht zu beſchweren denn no
heute beſtehen ſchwarze Liſten

Herr Sty Kühme meint die Hauptſache ſei daß di
Arbeitgeber Vertrauen zu dem Arbeitsnachweis gewinnen
Sonſt geben ſie keine offenen Stellen an Mit dem Obht
gatorium können wir niemanden zwingen es iſt zwecklos

Herr Stadtrat Tepelmann erklärt daß der Magi
ſtrat die Vorlage ſo wie ſie der Rechts und Verfaſſungsau
ſchuß beſchloſſen hat annehmen werde

Herr Stv Oſterburg iſt der Anſicht daß es ideg
wäre wenn bei wirtſchaftlichen Kämpfen der Arbeitsnach
weis ſofort außer Funktion treten würde t

Bei der Abſtimmung wird die Magiſtratsvorkage mr
den Abänderungsanträgen des Rechts und Verfaſſungsaue
ſhuſſes angenommen Der Vorſitzende der Arbeitsnachwei
deputation wird vom Magiſtratsdezernenten gewählt di
Beiſitzer von einer Kommiſſion die aus Mitgliedern des G
werbegerichts des Magiſtrats und der Stadtverordneten be
ſteht Es ſoll noch je ein Arbeitgeber und Arbeitnehmer
die Deputation gewählt werden Dieſer Antrag des Herry
Stv Finger wurde angenommen desgleichen ein zweiter An
trag des Herrn Finger die Beſtimmung zuſtreichen
wonach Streiks und Sperren im Geſchäfts
er durch Anſchlag bekannt gemacht werden
ollen

3 Der Magiſtrat hat die jetzige Gehaltsſkala des
Direktors der gewerblichen Fortbildungs
ſchule mit Rückſicht auf andere Städte mit gleichen und
kleineren Schulverhältniſſen für zu gering erachtet deshalt
die Skala vom 1 April 1914 ab auf 4800 Mk bis 7400 Mt
ſteigend von 3 zu 3 Jahren viermal um 450 Mk und zweimal
um 400 Mk feſtgeſetzt Art und Umfang der dienſtlichen
Tätigkeit des Direktors eines ſo großen Schulfyſtems das hin
ſichtlich der Schülerfrequenz noch im Wachſen begriffen iſt
erfordert nach Anſicht des Magiſtrats wie auch der Vergleich
mit anderen Stödten zeigt die Erweiterung der Gehaltsſkala
Bei Annahme des Antrages entſtehen in den Rechnungsjahren
1914 und 1915 keine Mehrkoſten Direktor Köneke würde nach
ſeinem Beſoldungsdienſtalter am 1 April 1916 und dann am
J April 1919 noch je eine Alterszulage im Betrage von je
400 Mk erhalten

Herr Stv Pfautſch als Referent führt aus daß der
Haushaltsausſchuß den Antrag abgelehnt habe mit Rückſicht
auf den Beſchluß wonach auch den Direktoren unſerer Jn
ſtitute die Gehaltserhöhung verſagt wurde

Herr Stadtrat Frenzel ſpricht für die Vorlage Sie
wird mit 23 gegen 15 Stimmen angenommen

4 Der Magiſtrat hat beſchloſſen a Die an den Pflicht
fortbildungsſchulen hauptamtlich angeſtellten Lehrer erhalten
vom 1 April 1914 ab die Dienſteinkommensſätze der Lehrer an
den Volksſchulen zuzüglich einer Amtszulage von 700 Mk
b Das Beſoldungsdienſtalter wird auf den Beginn des
21 Lebensjahres feſtgeſetzt e Das Penſionsdienſtalter der
nicht ſeminariſch gebildeten hauptamtlichen Lehrer an den
Fortbildungsſchulen rechnet vom Tage des Eintritts in den
öffentlichen Schuldienſt ab Es ſind jedoch auch diejenigen
Zeiten auf das Penſionsdienſtalter anzurechnen während
welcher der Praktiker wöchentlich mindeſtens 6 Stunden
nebenamtlich im öffentlichen Schuldienſte tätig geweſen iſt
Hinſichtlich des Penſionsdienſtalters der ſeminariſch vorge
bildeten Lehrer verbleibt es bei den geſetzlichen Beſtimmungen
für die Penſionierung der Lehrer an den Volksſchulen Es
entſtehen vom Rechnungsjahre 1914 ab bei der gewerblichen
Fortbildungsſchule 2956,67 Mk und bei der kaufmänniſchen
r Wungsſchule 900 Mk zuſammen 3856,67 Mk Mehr
oſten

Zur Begründung führt der Referent Herr Stv Pfauſch
aus Die an der gewerblichen Fortbildungsſchule angeſtellten
hauptamtlichen Lehrer ſind zur Hälfte aus dem Volksſchul
dienſt hervorgegangen während die andere Hälfte Techniker
aus der Praxis zum Lehramt übergetreten iſt Den Ele
mentarlehrern deren Beſoldungs Und VPenſionsdienſtalter
ungefähr vom 20 Lebensjahre rechnet iſt bisher beim Ueber
gang an die Fortbildungsſchule grundſätzlich eine Aufbeſſerung
gegenüber ihren Dienſtbezügen im Volksſchuldienſt zugebilligt
während den Technikern bisher keine Dienſtfahre ihrer prak
tiſchen Tätigkeit angerechnet worden ſind Es haben ſich da
her bei Berückſichtigung des Lebensalters der Lehrer beider
Kategorien erhebliche Ungleichheiten hinſichtlich der Beſoldung
zum RNachteil der Praktiker ergeben die nicht gerechtfertigt
ſind da beide Lehrerkategorien als durchaus gleich wertvoll
für die Schule betrachtet werden müſſen

Die Verſammlung ſtimmt zu
5 Ferner beſchließt ſie zum 1 April 1914 zwei neue

Stellen für hauptamtliche Lehrer an der gewerblichen Fort
bildungsſchule einzurichten Das Anfangsgehalt einer Stelle
beträgt 2980 Mk Es ſind deshalb 2980 2 5960 Mk im
Haushaltsplan für 1914 mehr vorzuſehen Ref Herr Str
Pfautſch

6 Wie Herr Stv Michel darlegt iſt ſeitens des Kura
toriums der Gas und Waſſerwerke der Antrag vor
gelegt worden zur Befriedigung dringender über das Pro
gramm der Stadtanleihe des Jahres 1910 hinausgehende
Bedürfniſſe weitere Geldmittel zu beſchaffen die in den
Jahren 1914 17 zur Verwendung kommen ſollen und auf die
Gasanſtalt mit cund 124 Mill Mk und auf das Waſſerwer
mit 1 Mill Mk entfallen Wegen Prüfung des Bedarfs und
Beſchaffung der Mittel ſchweben gegenwärtig Verhandlungen
die ſeinerzeit bei der Verſammlung zur Vorlage gelange
werden Jnzwiſchen hat ſich die Bewilligung von 100 000 Mi
zur Ausführung der durch Gemeindebeſchluß genehmigte
Gasautomatenanlagen notwendig gemacht Die
Verſammlung genehmigt daß dieſer Betrag vorbehaltlich
der ſpäteren Verrechnung auf das aufzunehmende Darlehen
zunächſt vorſchußweiſe aus dem Reſervefonds der Gasanſtalt
entnommen wird

Herr Stv Heine fragt wie es komme daß für da
Gaswerk ſchon wieder ſo hohe Mittel nötig werden Her

l Stadtrat Greßler entgegnet daß noch ein neuer Gaſometer
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den muß der allein 1 Mill Mk Koſten verurſacht Vorjahres entſprechend einer Zunahme in Höhe von
ſchuppen zu erweitern u a m

Stv Michel berichtet über die Vorlage
Gasfernzünderanlagen für Privatbeleuchtung

ir haben darüber ausführlich berichtet Redzu ſchaffen ehe r ſteht der Vorlage nicht ſym
ſſch gegenüber Sie laſſe erkennen daß zwiſchen demzathiſche t dem Elektrizitätswerk ein Wettbewerb beſtehe bei

Sa e Allgemeinheit leicht Schaden erleiden könne Es er
dem e eine Oberinſtanz notwendig die die Sphären der
t Werke gegeneinander abgrenzt und die Konkurrenz
eidehten Bahnen hält Die Einführung der Casfernzündung
in Mic Privatwohnungen werde dem Gaswerk nicht mehr das
in in wieder gewinnen oder es vor neuen Verluſten in
Terkäſchtverſorgung bewahren Das elektriſche Licht über
der le das Gaslicht ſoweit Privatabnehmer in Frage kommen
flüg er mehr Schuld an dem Rückgang des Verbrauches an

ctgas trage das Easwerk ſelbſt das ſeinerzeit leider be
i keine Steigeleitungen mehr umſonſt zu kegen Dieſer
Fehler läßt ſich nicht wieder gut machen
FeSerr Stp Heine meint das Elektrizitätswerk könne
nan noch viel beſſer ausnutzen und brauche nicht ſo bald
vieder zu erweitern wenn man die Maſchinen die nur in
r Zeit von 6 Uhr voll ausgenutzt werden außerhalb
dieſer Spitzenſtunde zur Erzeugung des Stromes für den
Privatbedarf anſpanne Jetzt lege man nach jener Stunde
on eine Maſchine wieder ſtill Die Easfernzündung wird
ehr empfindlich ſein und hohe Anlagekoſten verurſachen Die
Mieten ſind viel zu teuer Ein Durchſchnittshaushalt kommt
ja da auf 25 Mk Fernzündermiete im Jahr

Herr Stadtrat Greßler Die mittleren Haushalte
werden auch ferner das Gas bevorzugen Es liegt im Jnter
eſſe der Allgemeinheit daß Gaswert und Elektrizitätswerk
Konkurrenten bleiben Nur durch die Konkurrenz ſind jene
Ferbeſſerungen erzeugt die beide Werke vorwärts gebracht

nhabe r Stp Mich el Wenn es nach Herrn Heine ginge

dann müßte das ältere Werk das Gaswerk einfach vor dem
füngeren Konkurrenten die Waffen ſtrecken Wir können der
Gaswerksverwaltung nur dankbar ſein daß ſie das Gaswerk
weiter leiſtungsfähig erhalten und ihm alle techniſchen Fort
ſchritte zuführen will Die Mieten ſind nicht hoch ſie ſtützen
ſich auf die Erfahrungen anderer Städte in denen ſich die
Einrichtung ausgezeichnet bewährt habe

Die Magiſtratsvorlage wird angenommen
8 Zur Aufbringung der Koſten für die Vorführung der

Wanderausſtellung für Volksgeſundheit uſw im März 1914
wird ein Betrag bis zur Höhe von 400 Mk aus Kap XX 12
bewilligt Ref Herr Stv Brehmer

10 Der Bauverein für Kleinwohnungen e V m b
plant den Aufſchluß von Gelände an der

Julius Kühnſtraße
Das eingereichte Projekt ſieht die Anlage von Straßen mit
gartenſtadtartigem Charakter vor Die Stadtverordneten
verſammlung ſtimmt der Feſtſetzung des Bebauungsplanes
mit zugehörigem Höhenplan zu und genehmigt den Ausbau
der projektierten Straßen A B und C Ref Herr Stv
vwünter

Die Straßen ſollen als Unternehmerſtraßen ausgebaut
werden für die Julius Kühnſtraße die als ſtädtiſche Regie
ſtraße ausgebaut wird ſoll ein Beitrog als Abfindungsſumme
jezahlt werden

Die für die Entwäſſerungsanlage der profektierten
Straßen erforderlichen Mittel in Höhe von 21 500 Mk werden
aus der Kanalbauanleihe bewilligt Der von dem Bauverein
zu zahlende Kanalbaukoſtenbeitrag wird der Kanalbauanleihe
zugeführt Zur Deckung der Koſten für den Bau des Vorflut
kanals ſollen die vom Bauverein abfindungsweiſe zu zahlen
den 16 500 Mk verwendet werden

Hierbei wird bemerkt daß das Entwäſſerunasprofekt hin
ſichtlich der Vorflutverhäöltniſſe in der Julius Kühnſtraße in
ſofern Schwierigkeiten bietet als zur Schaffung der erforder
lichen Vorflut eiſenbahnfiskaliſches Gelände in Anſpruch ge
nommen werden muß Der daſelbſt liegende ſtädtiſche Ton
rohrkanal muß gegen einen Kanol von größerer Lichtweite
ausgemechſelt werden Der Magiſtrat iſt dieſerbalb mit der
Königlichen Eiſenbahndirektion in Verhandlung getreten
Sie erhebt gegen die Auswechſelung der Kansle keine Ein
wendungen will jedoch die Mitbenutzung des fiskaliſchen Ge
ländes nur auf Widerruf geſtatten Es iſt aber von ihr die
Erklärung abgegeben worden daß ſie von dem Widerrufsrechte
während der Dauer der Mitbenutzung durch die ſtädtiſche
Lonrohrleitung nur aus zwingenden Gründen Gebrauch
machen wird Dieſes Widerrufsrecht beſteht ſchon für den vor
handenen Kanal an den ſämtliche bebanten Grundſtüge der
Julius Kühnſtraße angeſchloſſen ſind Das neue Rechtsver
hältnis iſt inſofern günſtiger als die Eiſenbehn nur aus
zwingenden Gründen von ihrem Widerrufsrechte Gebrauch
machen will Sollte dieſer Foll eintreten was vorausſichtlich
in abſehbarer Zeit nicht geſchehen wird ſo kann der Kanal
auf der in Froge kommenden Strecke allerdings mit Koſten
aufwand in die Julius Kühnſtraße verlegt werden

Was die Befeſtigung der Julius Kübnſtroße bis zur Nord
grenze des Grundſtücks des VBauvereins anhelangt ſo ſoll dieſe
us der einzuzahlenden Abfindung von 6000 Mk in der Art
und Weiſe erfolgen daß die Chauſſierung als Unterbau für
das ſpätere definitive Kleinpflaſter eingebaut wird

Punkt 11 betrifft die Feſtſetzung des Stadthaushalts
wanes für 1914 und zwar a Kapitel V Kapital und

wen derwalting Ref Herr St Froſt b Kap X E
de hule Ref Herr Stv Borges Kap X Ge4 re Fortbildungsſchule Ref Herr Stv Dehne
Stv Wege Kaufmänniſche Fortbildungsſchule Ref Herr

ber Mädchen derſelbe Referent Kap TV Straßen
eeleuchtung Ref Herr Stv Brehmer k Gaswerke Ref
EArr Stv Brehmer

Gas ernzünderauſagen für Private

Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kura
ne der Gas und Waſſerwerke um eine weitere Abwande
Inle Leuchtgaskonſumenten an das Elektrizitätswerk im
mag M einer möglichſt guten Rentabil ität beider Werke
wen öglichteit zu verhindern beſchloſſen die Ausführung
v asfernzünderanlagen für Privatgasbeleuchtung in eigene

e zu übernehmen
Zur Begründung wird ausgeführtt

i v h ntgasghgabe des laufenden Geſchäftsjahres vom
Kurt is 30 November 1913 iſt mit 7 128 806
Jewe meter um 322320 Kuhikmeter Höher

en als in dem gleichen Zeitraum des

tori

ehne Kap L O Handels Gewerbe uſw Schule

das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt blieb

4,75 Proz Hält ſich nun dieſe Zunahme ſelbſt auch in den zu
erwartenden Grenzen ſo iſt doch leider wieder eine ſehr be
deutende Minderabgabe an Gas ſür Leuchtzwecke feſtzuſtellen
und zwar ſind in dem genannten Zeitraum 72 500 Kbm
Leuchtgas weniger abgegeben insbeſondere haben die Monate
Oktober und November Minderabgaben von Leuchtgas gegen
über dem Vorjahr in Höhe von 40 000 und 80 000 Kbm ge
bracht Es geht hieraus deutlich hervor daß abermals eine
erhebliche Abwanderung der Lichtkonſumenten an das Elektri
zitätswerk ſich vollzogen hat eine Erſcheinung welche im Ge
ſamtintereſſe der Stadt höchſt unſiebſam iſt Es iſt zu be
achten daß auf dieſe Weiſe das Elektrizitätswerk allmählich
genötigt wird ſeine Anlagen zu vergrößern und ſein Anlage
kapital zu erhöhen während die im Gaswert inveſtierten An
lagen nicht ſo beſaſtet werden wie es erwünſcht iſt Es muß
alſo mit allen Mitteln dahin geſtrebt werden dieſen Zug der
Zeit aufzuhalten Zum Teil wird hier der Einheits
preis von 14 Pfg günſtig wirken Er allein wird
jedoch noch nicht imſtande ſein die beſſer bemittelten Bevölke
rungsſchichten zur Beibehaltung der Gasbeleuchtung zu ver
anlaſſen weil hier nicht Momente der Sparſamkeit maßgebend
ſind ſondern der Wunſch nach größerer Bequemlichkeit ins
beſondere was die Bedienung d h das Zünden und Löſchen
der Lampen anbetrifft

Hier gibt es nun Mittel und Wege den Konſumenten
für Gasbeleuchtung dieſelben Annehmlichkeiten zu verſchaffen
die dem elektriſchen Licht eigentümlich ſind nämlich die Zün
dung und Löſchung der Lampen von beliebſger Stelle aus
Von allen Syſtemen welche dieſen Zweck erfüllen und welche
zum Teil rein mechaniſch pneumatiſch oder elektriſch wirken
hat ſich am meiſten das letztere und unter den verſchiedenen
Ausſführungsformen diefenige der Multiplex Gas
Fernzünder Geſellſchaft eingeführt Es beruht
auf der Erzeugung eines ſehr ſchwachen aber hochgeſpannten
elektriſchen Stromes in welchen in den verſchiedenen Be
leuchtungskörpern welche gezündet werden ſollen kleine
Funkenſtrecken eingeſchaltet werden Durch die Betätigung
des Schalters wird einmal elektriſch der Hahn des betreffenden
Glühkörpers geöffnet und gleichzeitig der Strom über die
Funkenſtrecke geführt durch welche der Gasſtrom entzündet
wird Die Funktion iſt eine unbedingt zuverläſſige ſofern
die Anlage ſachverſtändig überwacht wird Jn Privat
konſumentenkreiſen hat ſich die Fernzündung jedoch noch nicht
ſtark eingeführt weil die ſachverſtändige Anterhaltung im
allgemeinen fehlt bezw weil dieſelbe durch die Jnſtallateure
welche die Anlage ausgeführt haben meiſt viel zu hohe Koſten
erfordert

Aus dieſem Grunde ſind eine ganze Anzahl Städte unter
denen Gelſenkirchen Koburg Trier Dortmund beiſpielsweiſe
erwähnt ſein m ögen dazu übergegangen derartige Fern
zünderanlagen in Privathäuſern in eigener Regie auszu
führen und pro angeſchloſſene Flamme eine Mietsgebühr
zu erheben welche einer 15 20proz Verzinſung des Anlage
kapitals entſpricht

Die Einrichtungskoſten trägt die Verwaltung der Gas
und Waſſerwerke und die geſamte Anlage bleibt für die
Dauer des Mietsverhältniſſes ihr Eigentum Der Miets
preis richtet ſich nach den Anlagekoſten die verſchieden ſind
nach Art und Zahl der Schaltungen Jm allgemeinen wird
der Mietspreis monatlich betragen für 4 Flammen ca
1 Mk für 5 Flammen ca 25 Mk für 6 Flammen ca 1,50
Mark für 7 Flammen ca 1,75 Mk für 8 Flammen ca 2 Mk
für 9 Flammen ca 2,20 Mk für 10 Flammen ca 2,40 Mk
Die Miete wird zuſammen mit dem Betrage über den Gas
verbrauch erhoben Die Mietsdauer iſt 2 Jahre Auf eine
kürzere Zeitdauer wird eine Permietung nicht angenommen
Die Jnſtandhaltung und Ueberwachung aller zur Fernzünder
anlage gehörigen Teile geſchehen auf Koſten des Gaswerkes
das für die ſtetige Brauchbarkeit der Anlage Gewähr leiſtet
Ein käuflicher Erwerb der Fernzünderanlage iſt jederzeit an
gängig Als Kaufpreis werden nur die Selbſtkoſten berechnet

Die Vorlage wurde geſtern im Stadtrerordnetenkollegium
angenommen

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord feiert am
13 d Mts in der Saalſchloßbrauerei mit Konzerz Vorträgen und
Ball ſein 35jähriges Stiftungsfeſt Unter anderem iſt die Mit
wirkung des beliebten Rezitators Hermann Günther geſichert

Provinzial Nachrichten
S Frepvhurg a 1 Februar Ein tödlicher Unfall

irug ſich heute morgen hier zu Der bei dem Stadtgutbeſitzer
Ladden ſchon ſeit langer Zeit in Dienſten ſtehende etwa 40 Jahre
alte Geſchirrführer Franz Kunze wurde geſtern beim Anſchirren
im Stalle von einem der Pferde ſo heftig vor die Bruſt geſchlagen
daß er heute morgen ſeinen Verletzungen erlegen iſt

Gardelegen 31 Jan Bluttat Jm benachbarten Winkel
ſtedt wurde geſtern eine Bluttat entdeckt die in der Nacht vom
Dienstag zum Mittwoch verübt worden war Als die Witwe
Lembke in jener Nacht in ihre Wohnung zurückgekehrt war hatte
ſie dort Diebe angetroffen und war von ihnen ſo mißhandelt wor
den daß ſie bewußtlos liegen geblieben war Mit einer klaffen
den Kopfwunde wurde ſie geſtern von ihrer ſie beſuchenden
Schweſter aufgefunden Von den Tätern fehlt jede Spur

n Granſchütz b Weißenfels 2 Febr Opferſtein Am
Freitag iſt ein ſogenannter Opferſtein auf denen von den alten
Cermanen ihren Göttern Tieropfer gebracht wurden von ſeinem
Standorte auf einem Plane des Rittergutes Deumen in das
Provinzialmuſeum zu Halle geſchafft worden Der Stein beſteht
gus Quarzit Der Transport des Steines war infolge des Ge
wichtes von 40 Zentnern ziemlich ſchwierig Auch ſahen die Ein
wohner von Wuſchlaub das Scheiden des Steines nicht gern und
fügten fich in das Fortſchaffen nur unter der Bedingung daß der
Stein nicht Göthewitzer ſondern Wuſchlauber Stein heißen
dürfe

Lauchg 1 Febr Zum Bürgermeiſter ift geſtern
unter 220 Bewerbern der Gertchtsaktuar Willi Jöricke in Eis
leben Sohn des Lehrers Jöricke in Weißenfels gewählt worden

w Aſchersleben 1 Febr Vor funfzig Jahren Ende
Jannar 1884 kam es zwiſchen der Magdeburger Halberſtädter
Eiſenbahngeſellſchaft und der herzoglichen anhaltiſchen Regierung
u einem Vertrage durch welchen die Erlaubnis zum Bahnbau
Vegeleben Froſe Aſchersleben Güſten erteilt wurde Gleichzeitig

wurde die Mögkichteit der Erwerbung der in den vierziger Jahren
ſchon erbauten Anſchlußlinie nach Berndurg Cöthen der Magde
hurger Halberſtädter Eiſenbahngeſellſchaft erlaubt Dadurch war
vie Verbindung Halberſtadt Cöthen Halle geſchaffen

Ziegelrode bei Helbra 2 Febr Feuer Geſtern abend
gegen 9 Uhr brach auf dem hieſigen Freigut ein größeres Feuer
auns das eine große Scheune mit Futtervorräten und landwirt
ſchaftlichen Maſchinen total vernichtete Die ſchnell herbeigeeilten
Wehren aus den umliegenden Ortſchaften konnten da genügend
Waſſſer vorhanden war die angrenzenden Gebäude ſchützen ſo daß

Vieh iſt nicht mit
verbrannt Ueber die Entſtehungsurſache konnte noch nichts er
mittelt werden

k Kamburg 1 Febr Kein Fremdenlegionär Derjusendliche Schuhmachergeſelle Th von hier von den es re

in den Blättern hieß daß er zur Fremdenlegion gegangen ſei iſt
jetzt wieder hierher zurückgekehrt Er hatte ſich aus Erfurt ent
fernt weil er in eine Schlägerei verwickelt war und deshalb eine
Polizeiſtrafe befürchtete Seine Abſicht zur Fremdenlegion zu
geben gab er aber glücklicherweiſe nach mancherlei Jrrfahrten
auf und fuhr ſtatt nach Frankreich lieber in ſeine Heimat

LDeivzig 31 Jan Der Student auf der Leip
ziger Buchgewerbeausſtellung Ein akademiſcher
Bierabend den der Weitere Leipziger Ausſchuß der Sonder
ausſtellung Der Student der Jnternationalen Buch
gewerbeausftellung veranſtaltet hatte vereinigte am Freitag den
30 Januar den Akademiſchen Senat der Univerſität den Geſchäfts
führenden Ausſchuß das Direktorium der Buchgewerbegausſtellung
und die zahlreich erſchienenen Vertreter der Leipziger Studenten
ſchaft Der große dichtgefüllte Saal des Buchhändlerhauſes bot
ein farbenprächtiges Bild da die Korporationsangehörigen in
Mütze und Band die Vertreter der weiblichen Studentenſchaft im
ſchmucken Barett erſchienen waren Die Begrüßungsanſprache hielt
Univerſitäts Profeſſor Dr Witkowski der Vorſitzende des
Weiteren Ausſchuſſes er legte dar daß dieſe Ausſtellung vor allem
den Einfluß des Studententums auf das Geiſtesleben und die
Geſchichte der Menſchheit betonen und in gleicher Weiſe die ernſten
und heiterſten Seiten des Studentenlebens beleuchten werde und
ſchloß mit einem donnernden Salamander auf König Friedrich
Auguſt von Sachſen den Schirmherrn der Ausſtellung Jm
Namen des Direktoriums der Leipziger Buchgewerbeausſtellung
ſyrach ſodann ihr Präſident Dr Ludwig Volkmann der die
eigen Beziehungen zwiſchen dem Büchgewerbe und dem Studenten
tum hervorhob die eine ſtudentiſche Ausſtellung im Rahmen der
Buchgewerbeausſtellung rechtfertigen und auf das gute Gelingen
des Akademiſchen Viertels trank Wie hierzu jede einzelne
Korporation beitragen könnte führte Univerſitäts Profeſſor
Brandenburg der Vorſitzende der Sonderausſtellung aus
der beſonders eine gute Unterſtützung des hiſtoriſchen Teiles durch
die ſtudentiſchen Verbindungen anregte Ueber die äußere Ge
ſtaltung des Akademiſchen Viertels ſprach Architekt Mosdorf
der ſeine Ausführungen durch eine Reihe ausgezeichneter Licht
bilder illuſtrierte Zum Schluß machte Dr Uetrecht einige
Vorſchläge wie ſich die einzelnen Verbände am zweckmäßigſten
an der Ausſtellung beteiligen könnten und berichtete über den
äußerſt günſtigen Stand der Anmeldungen zur hiſtoriſchen und
zur Jnduſtrie Abteilung Jm Verlauf des zwangloſen Beiſammen
ſeins wurde aus der Verſammlung noch manche wertvolle An
regung zur Ausgeſtaltung des Studenten gegeben

Geschärts und
Termin Kalender

Nachdruck verboten

ebruar Halle Magiſtrat vorm 10 Uhr auf der Peißnis
und m renn und Rutholzyverſtg cgulern Ahorn und Birken Treffpunkt am Peißnitz
Reſtaurant

s S

Wörlitz in Anh Vorm 10 Uhr im Gaſthaus Zum Eichenkranz Nutzholzverkauf Eiche Eſche Aſter rn durch
vie Herzogl Revierverwaltung Wörlitz

7 Februar Halle Magiſtrat vorm 11 Uhr im Bureau der
Schulverwaltung Barfüßerſtr 11 I r der erung des Bedarfes der ſtädt Schulverwaltung an
32 r n van für die Zeit vom 1 April1 bis 31 März 58 Fe ruar olferſtedt v Allſtedt Rachm 3 Uhr
im Kaiſerſchen Caſthofe Verkauf von mehreren Ackerg
tücken

9 Februar Roßlau in Anh Vorm 10 Uhr im Gaſthof zum
Goldenen jwen Brennholzverkauf durch die Herzogl

Revierverwaltung Roßlau
Cöthen Wiehmarkt
Braunſchweig Pferde und Schweinemarkt
Avolda Taubenmarkt
Pöhneck in Thür Kram Vieh und Schweinemarkt

h t und eS m Schweine und SchafmarZerbſt Ankuhn Kram v und Pferdemagkt
Roßlau Amtsgericht Zimmer 2 vorm 9 Uhr Zwanssverſts
gelt P olnbauie S lang Snilſtrabge 3 e n

e Amtsgericht Zimmer 45 vorm 10 Uhrteigerung des Wohnhauſes mit Zubehör in Halle Große
runnenſtr 11

Roßla Amtsgericht Zimmer 5 vorm 9 und t zit
We einer großen Anzahl Acker
und Weidengrundſtücke D7 t meldung ſchulyftzchtäger

ur Angöh sSHalle Magiſtrat letzter x
Kinder in den ſtädtiſchen höheren Lehranſta
gymnnaſium mit Vorſchule Städt Oberxealſchule Reform
B Städt Lyzeum und FtudiengnſtardVei 2 Sie de 7 m ne d uigeolksſchule Oleariusſtr 7 II im Amtszi s 5ſchulpflichtigen Kinder bei der tatholPulpann der
VolksſchulePretzſch Elbe Magiſtrat vorm 112 Uhr im Sitzungs
mmer des Rathauſes Verpachtung der Elßfähranſtalt
dretzſch vom 1 April 1914 ab auf 6 Jahre

Großoſterhuuſen b Querfurt Vorm 92 broim Gaſthof
Trautmann h Kiche Buche Linde Aſpe
durch die Oberförſterei Annarode 4Lauſag b Torgau Vorm 10 Uhr im Gemeinde ithoſ Vrenn
u Nutzholzverſteig Buche Lirie Kiefer durch die Kgl

berförſterei Sigenrodavedüs in Anh Vorm 9 Uhr im Großen Gaſthof Nutz
holzverkauf Eiche Buche Virke Kiefer durch die
Herzogl Revierrerwaltung Nedlitz

Pauvpitzſch b Delitzſch Rachm 2 Uhr in Teutſchbeins Gaſt
hauſe Verpachtung der Gemeindeiagd auf 6

Rsrderi in Anh Vorm 9 Ihr n ver geh
u tet Kiefern durch die Herzogl Revierver

waltung RoßdorfMorsteben d Heimſtedt Vorm 11 Ahr in der von Reden
ſchon Forſt Brenn und Nutzholzverſteig Kiefer Fichte

Lärche durch r Uedr im SriSonne Vorm 9 nTiergarten Kushoizverſtg Eiche Eſche gr tIn J d Hräf et fragen an
Förſter Bundesmnann in Sonne N21 gebrnar Berlin W 38 Swsugheraggt Ufer 14 Sir
bahndirektion 3 257 vorm 19 Ahr Verdingung
Veferung von 6050 Meter rot Plüſch 14 800 Meter
Plüſch 4900 Meter Sriemtgfi 60 700 Meter Gardinen
Vorhang ſtoff 659 Meter blau Tibet 9725 Kgarn zu Schmierdochten e Kg ungewaſchene Schafwolle

680 Sid Schmſervolſterg 7250 Ka Wald wolle Sös0
Meter Hanfegen Gurten S Meter gewöhnk Gurten
7000 Meter Gurtband 16 700 Meter rot Racht u VPlatt

gur 55 100 Meter graubraun Racht u Plattſhmur
3700 Meter Hutnetzſchnur 3195 Ka Federſchnur 255 K
Rundſchnur 250 Ka Sägeſchnur 3130 Ka grau u blau

Bindfaden ihre rot h Meter braun 150 Meterrün Fenſtergugborde 500 Stck i 9890 Sid hraun
e e taſten 5000 Meter Moltonſtoff u 850 Meter

linſtoff
2 S Leipzig Beginn der Leioziger Vormeſee

15 vorm 10 Uhr Zwani rg Amtsgericht ZWittenberg Zubehör in Wittenbergverſtg des Wohnhauſes mit
Kurfürſtenſtr 14

Salle Amtsgericht J 45 orm J r Zwangsverſtgdes Wohndautes init Zubehör in Halle Kru rgſtr 26
Schkeundig Amtsgericht 3 z r Zwangsoerſig

des Hausgreundſtücds in Modelwiß darhaus Rr 15

Kunſt und Wiſſenſchaft
or Ehrlich in Paris Profeſſor Ehrlich hält ſich ſeitein e agen in r Seit 1901 als hierher kam

um ſich im Jnſtitut Paſteur mit Krebs infizierte Mäuſe zu holen



war er nicht mehr in Paris Sorrnkag ging er ins Hoſpital HenriRottſhild wo er von Dr Emery und zahlreichen Aerzten begrüßt
urde Emery erzählte daß er 25 000 Einſpritzungen mit Sal
rarſan gemacht habe ohne jemals ſchädliche Wirkungen konſtatiert
zu haben Alle franzöſiſchen Aerzte mit zwei Ausnahmen wenden
das neue Verfahren an Ehrlich teilte mit er verſuche jetzt Kom
binationen des Salvarſan mit Kupfer und Gold
Kombination mit Kupfer werde es vielleicht möglich werden die
Schlafkrankheit zu bekämpfen

Maeterlinks Werke auf den Jnder geſetzt Der Soir ver
öffentlicht folgendes Telegramm das Maurice Maeterlink ab
ſandte als er erfuhr daß ſeine Werke auf den Jnder geſetzt ſeien
Mein Verleger wird entzückt ſein im übrigen iſt das ein prä

hiſtoriſches Phänomen ohne irgendwelche Bedeutung
50 Geburtstag Ludwig Scharfs Man bittet uns um Abdruck

folgender Zeilen Ludwig Scharf feiert am 2 Februar ſeinen
50 Geburtstag Seine Freunde bringen ihm mit den herzlichſten
Glückwünſchen den Ausdruck ihrer Verehrung dar und des Dankes
für langjährige treue Kameradſchaft Scharfs Lieder eines Men
ſchen ſeine Tſchandalalieder die Ueberſetzung Verhaerens
möge endlich die Zeit der Würdigung dieſer feinen Verſe kommen
Georg Michael Conrad Max Dauthendey Max Halbe
Georg Hirth Korfiz Holm Erich Mühſam Guſtav
Meyrink Roda Roda Thomas Mann Ludwig Thomag
Auguſt v Veſten hof Frank Wedekind

v

Parſifal in Leipzig
r Aus Leipzig wird uns geſchrieben Die Geburtsſtadt des
Meiſters und einſtige Vorkämpferin ſeiner Kunſt hat nun nach
den heftigſten Angriffen in der Preſſe und nachdem das Weihe
ſwiel über zahlloſe große und kleine Bühnen gegangen iſt das
giyſteriöſe Schweigen in das ſie ſich gehüllt hatte gelüftet Die
Proben zum Parſifal ſind in vollem Gange und am 22 März ſoll
wie ich ſoeben erfahre das Werk endlich in Szene gehen Die
muſikaliſche Leitung liegt in Händen des Operndirektors Otto
Lohſe der bereits am 2 Januar die franzöſiſche Uraufführung
im Brüſſeler Théätre de la Monnaie dirigierte Den Parſifal
fingt der im Februar aus Amerika zurückkehrende Urlus die
ges Frau Rüſche Endorf und den Amfortas Alfred

e P G
Hochſchulnachrichfen

Man ſchreibt uns aus Frankfurt a Die Handels
hochſchul Einrichtungen der Akademie für Sozial und Handels
wiſſenſchaften in Frankfurt a M werden innerhalb der künftigen
Univerſität ungeſchmälert erhalten bleiben und derſelben im
Rahmen der Wirtſchafts und Sozialwiſſenſchaftlichen Fakultät
eingegliedert werden Das Studium der Handelswiſſenſchaften
wird alſo an der künftigen Univerſität Frankfurt a M unter
genau denſelben Vorausſetzungen und in genau derſelben Weiſe
wie an der jetzigen Akademie und den anderen deutſchen Handels

len betrieben und durch Prüfungen abgeſchloſſen werden
nen
Der Privatdozent für Hygiene und Bakteriologie an der Uni

eerſität Straßburg i Elſ Dr med Hermann Dold iſt mit
der Einrichtung des Jnſtituts für Hygiene und Bakteriologie an
der Deutſchen Medizin und Jngenieurſchule für Chineſen in
Schanghai beauftragt worden zugleich erhielt er einen Lehr
auftrag für Hygiene und Bakteriologie an der genannten An
fftalt Dr Dold hat den Ruf angenommen Er iſt 1882 in Stutt

gart geboren Die Venia legendi für Phyſik iſt an der Er
langer philoſophiſchen Fakultät Dr phil Dr Jng Friedrich
Dauer erteilt worden Seine Habilitationsſchrift trägt den
Titel Methode und Verſuche zur Beſtimmung der wahren Span
nungen beim Zugverſuch mit beliebiger Temperatur Derb äPripatdozent für Hygiene und Bakteriologie an der Bonner
Aniverſität Dr med Artur Seitz hat eine Aſſiſtentenſtelle am
hygieniſchen Inſtitut der Univerſität Leipzig übernommen
Dr Seitz iſt 1880 in Antwerpen geboren

Theater und Mulſk
Harry Walden Gaſtſpiel im Leipziger Schauſpielhaus

Harry Walden iſt vom Brettl zu den Brettern zurückgekehrt
ohne daß er etwas von ſeinem Künſtlertum eingebüßt hätte

Weislich hatte er zu ſeinem Gaſtſpiel die Rollen gewählt die ihn
einft berühmt gemacht haben und man durfte mit Freude feſt

ſtellen daß bis heute aus ſeinen Geſtaltungen keine Schemen ge
worden ſind Selten klug und techniſch geradezu verblüffend
wielte Walden den Lord Goring in Wildes Jdealem Gatten
innis und ohne Sentimentalität den Karlheinz in dem immer
noch jugendfriſchen AltHeidelberg Gelegentlich allerdings
glaubte man ſo abſurd es klingen mag Moiſſitöne und
Moiſſigeſten zu vernehmen glücklicherweiſe aber nur auf kurze

S u eigene unverfälſchteNatur die wir alle an ihm ſo lieben und die ſBackfiſch das Herz gebrochen hat wen ſo waren
8 Das einheimiſche Enſemble hielt dem Gaſt nicht immer die

r Aen man ſich doch etwas eledie Luſtigkeit Heidelberger Stu n überzeugender vorgeſtellt 2 denten do etwas Aber
Julius Blumenthal Leipzig

Bühnenchronik
Aus Magdebu rg wird uns geſchrieben Während andere

Städte von der Größe Magdeburgs ein reges Kunſtleben aufzu
weiſen haben gleicht das Theaterleben unſerer Stadt einer frucht
loſen Wüſte woran allerdings die ſchwere Kriſe aus der ſich das

Stadttheater nur langſam erholt die Hauntſchuld trägt Einzig
zas Wilhelmtheater beſitzt den nicht allzu großen Wagemut neue
Dperetten herauszubringen von den drei Uraufführungen dieſes
Vinters hat aber nur eine Hoheit der Franz dauernden Er
folg gehabt die beiden übrigen Werke verſchwanden raſch wieder
in der Verſenkung Nicht beſſeres Glück wird auch dem Vaudeville

Die Spatzenprinzeſſin beſchieden ſein das am Stadt
thecter das Licht der Bühnenwelt erblickte Die Verfaſſer Halton
und Urban wandeln auf bekannten Bahnen die Handlung ſpielt
in den Vereinigten Stagten abwechſelnd in der Stodt und auf
der Farm und beſchränkt ſich auf eine Aneinanderkettung bur
lesker Szenen nach bekanntem Muſter Die Muſik Leonards
jast ebenfalls nicht allzuviel bewegt ſich aber in den Rhythmen

Nationalmuſik gefällig und vermeidet allzu aufdringlich
Banalitäten Die Aufnahme war recht freundlich

t

r Zum Direktor des Königsberger Neuen Schau
vielhauſes ab 1914 iſt der bisherige Regiſſeur des Braun
ſchweiger Hoftheaters Guſtav MülkerHeintz gewählt worden

KZieſel v Schuch die Tochter des Generalmuſifdirektors von
Schuch errang bei ihrem erſten Gaſtſpiel in der Dresdener
Soefoper als Traviata durch ihre feingeſchliffene Geſangs
kunſt und ihre friſch zugreifende Darſtellung einen glänzen
den Erfolg Das ausverkaufte Haus zeichnete auch die übrigen
Künſtler beſonders Soot und Soomer aus und rief am Schluſſe
auch Herrn von Schuch wiederholt hervor

Die Oper Daniel in der Löwengrube die von der
Gattin Artur Nikiſchs verfaßt iſt und zu der Ernſt v zWol
gen das Buch geſchrieben hat wird am 14 März ihre Arauf
führung am Hamburger Stadttheater erleben

Giacomo Puccini hat eine neue einaktige Oper Jl
Taborra Der Radmantel vollendet deren Text von Ginſeppe
Adami ſtammt Puccini ſoll auch daran denken eines der Werke
von Paul Claudel wahrſcheinlich Der Tauſch in Muſik zu

n

Durch eine

Vermiſchtes
9ie Verhaftung des Franzensbader Amtsdirektors

Prag 2 Februar
Der in Franzensbad verhaftete Dr Franz Habl war vor

ſieben Jahren noch Stadtſekretär in Komotau dann Stadtſekretär
in Franzensbad und ſeit zwei Jahren ſtädtiſcher Amtsdirektor
Er bezog mit ſeinem Nebeneinkommen rund 10 000 Mark Gehalt
und beſaß in Franzensbad einen großen Einfluß Die Unregel
mäßigkeiten kamen auf folgende Weiſe zutage

Als die Kunde von dem Tode des Theaterdirektors Wolf
in Wien der ſeit 27 Jahren das Franzensbader Sommertheater
führt in Franzensbad eintraf wurde ſofort eine Stadtratsſitzung
einberufen um über die Nachfolgerfrage zu beraten Zu dieſem
Zwecke mußte man den mit Wolf abgeſchloſſenen Vertrag kennen
der ſich im Schreibtiſch des Amtsdirektors befand Dieſer war
verreiſt und telegraphierte auf das Erſuchen den Schlüſſel zu
ſchicken ausweichend Da keine Zeit zu verlieren war vielleicht
auch Verdacht geſchöpft wurde ließ der Bürgermeiſter den Schreib
tiſch öffnen Beim Suchen nach dem Vertrag fand man allerlei
verdächtige Sachen darunter eine Abſchrift des Teſta
ments des vor zwei Jahren verſtorbenen Arztes Dr Dieſſel
mit deſſen Witwe Dr Habl ein Verhältnis unterhielt dem ein

Kind entſproſſen war und der zu Liebe er ſich von ſeiner Frau
ſcheiden ließ Aus dieſem Schriftſtück ging hervor daß im Origi
nalteſtament eine Fälſchunmg unternommen worden war der
art daß Nutzgenuß auf Witwenzeit umgeändert worden war
in Nutzgenuß auf Lebenszeit Weiter kam man darauf daß
Dr Habl von einem Wirtſchaftsbeſitzer deſſen Wirtſchaft von der
Stadt gekauft worden war 5000 Kronen für die Vermittelung
bekommen ſich auch in einer Erbſchaftsſache ſelbſt größere Beträge
angeeignet hatte

Der Mord im Automobil
Stuttgart 2 Februar

Mit dem Hochſtapler Langfield der in San Remo im
Automobil den Leipziger Kaufmann Sigall erſchoß wurde auch
ſeine aus Stuttgart ſtammende Begleiterin verhaftet Sie
iſt aus einer angeſehenen Stuttgarter Familie Jedoch ließ ſich
bis jetzt nicht feſtſtellen ob ſie mit dem vermutlichen Mörder des
Leipziger Kaufmanns ver heiratet iſt oder nicht

Das junge Mädchen machte im Juli vorigen Jahres die Be
kanntſchaft Langfields der an der hieſigen techniſchen Hochſchule
ſtudierte und ſchon ſeit drei Jahren in Stuttgart war Er er
zählte der Familie des Mädchens daß ſein Vater aus Kalifornien
zum Beſuch nach Deutſchland kommen würde und Mutter und
Tochter fuhren am 19 Januar in Begleitung Langfields nach
Berlin Als der Vater aus Kalifornien jedoch nicht in Berlin
eintraf ſchöpfte die Mutter Verdacht Der Schwindler er
llärte jedoch daß ſein Vater nach San Remo gefahren ſei um
dort eine Erbſchaft anzutreten Er wußte es durchzuſetzen daß
er zunächſt allein mit der Tochter aus Berlin abreiſte
Jn Stuttgart wollte man ſich wieder treffen Die Mutter hat
ſeit der Zeit kein Lebenszeichen von ihrem Kinde erhalten iedoch
hat das Paar an Bekannte Anſichtspoſtkarten aus San Remo ge
ſchickt Da auf verſchiedene Briefe der Mutter an die Tochter
keine Antwort kam teilte ſie vor etwa zehn Tagen dem Bürger
meiſter von San Remo ihre Befürchtungen mit Die erſte Kunde
war die Nachricht von der Mordtat
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Aus Königsberg 28 Januar wird uns geſchrieben
Der Durchfall ihres im vorigen Jahr im Königsberger Stadt

theater zur Uraufführung gebrachten Luſtſpiels Die Anſtands
viſite hat die Berliner Schwankfirma Halm und Saudek
bekannt geworden durch die Luſtſpiele Heiligenwald und Graf
Pevi nicht abgeſchreckt die Taufe ihres neuen Luſtſpiels
Seite 105 wieder am Stadttheater vorzunehmen Die Feſt
lichkeit vollzog ſich in Anweſenheit des Abonnentenpublikums das
die lang und breit ausgedehnten Akte mit freundlicher Geduld
anhörte und jede Witzpointe mit dankbarer Heiterkeit aufnahm
Jm Mittelpunkt des Luſtſpiels ſteht die bekannte unverſtandene
Frau die was auch nicht neu iſt ausgerechnet die Gattin eines
Snezialiſten für Pſychoanalyſe iſt Mit Hilfe eines ihr ergebenen
Freundes verläßt ſie ihren Gatten der ſie lediglich als Studien
objekt als Seite 105 benutzt und flüchtet in ein Berghotel
Dorthin folgt ihr ihr Gatte doch nicht etwa von Eiferſucht ge
plagt er denkt gar nicht daran er iſt überzeugt daß ſeine Frau
nicht fähig iſt ernſte Seitenſprünge zu machen betrachtet vielmehr
die Flucht als einen romantiſchen Jntervall der zu Beſorgniſſen
keinen Anlaß gibt Jm dritten Akt finden ſich dann auch beide in
neuer Liebe Halm und Saudek hatten das Stück ſelbſt inſzeniert
und wurden an den Aktſchlüſſen gerufen ſie konnten über freund
lichen Beifall quittieren Jn der Titelrolle führte Frl Hellwig
eine brillante ſchauſpieleriſche Technik und was nicht minder aus
ſchlaggebend iſt brillante Toiletten ins Treffen Ueberhaupt
war die Ausſtattung die die Bühne an das Werk gewendet hatte

ſplendid wie nie C G
Epidemien im franzöſiſchen Heere

Paris 2 Februar
Jm Militärlager zu Corcieux im Vogeſen Departement

ſind überaus zahlreiche Fälle von Mumps Maſern und Schar
lach aufgetreten Das Militärkrankenhaus in St Dié iſt
überfüllt

Ein Komplice Sternickels Wie ein Telegramm aus Land s
Lerg an der Warthe meldet glaubt man daß der im Poſenſchen
verhaftete Mörder Schallmanach als Genoſſe Ster
nickels bei deſſen früheren Mordtaten in Betracht kommt Es
iſt anzunehmen daß auf dieſe durch die Feſtnahme Schallmanachs
neues Licht föllt

Strafanzeige gegen Leo Birinſki Gegen den Schriftſteller
Leo Birinſki iſt bei den Münchener Behörden Strafanzeige
wegen Konkurſes und Exekutionsvereitelung erſtattet worden
Die Anzeige iſt deshalb erfolgt weil der Drei Masken Verlag
der die Dramen Molog und Narrentanz verlegt hat die
Pfändung der Tantiemen durch einen Gläubiger Birinſkis nicht
zuließ mit der Begründung daß die Einkünfte des Dichters ſchon
auf lange Zeit hinaus von anderen Gläubigern gepfändet ſeien

Neue Stürme an den Großen Seen Ein Schneeſturm beinahe
ebenſo heftig wie der welcher zu Anfang des Winters wütete
iſt über die Großen nord amerikaniſchen Seen dahingegangen Die
Eiſenbahnverbindungen zwiſchen faſt allen Städten weſtlich vom
Ohio ſind unterbrochen ebenſo e Verbindung zwiſchen Chikago
und Detroit Hunderte von Paſſagieren ſind in den Zügen ein
geſchloſſen die auf offener Strecke zu halten gezwungen ſind und
nicht vorwärtskommen können Die Televphon und Telegraphen
leitungen ſind überall geſtört Auch der Straßenbahnverkehr ruht
Vom Erie und Michiganſee werden mehrere Schiffsunfälle ge
meldet und die Häfen ſind von Dampfern überfüllt die ſich vor
dem Schneeſturm lüchteten

Verhaftung eines ruſſiſchen Verbrechers in Frankreich Die
Pariſer Polizei verhaftete in Longwy einen Ruſſen namens
Benjamin Kritſchewski der unter dem Verdacht ſteht im vorigen
Jahre den Mordverſuch auf den Fahrikanten Goldmann verübt
zu haben Man fand bei Kritſchewski eine große Anzahl Wert
rapiere die damals Goldmann entwendet worden waren

Entführung aus einer geiſtlichen Beſſerungsanſtalt Jn
Brüſſel wurde die 16jährige Maria Ooſterlingk von ihrem
Vater und zwei Brüdern aus einer Beſſerungsanſtalt entführt

a

die von frommen Schweſtern geleitet wird Als dieSchweſtern ſich dem Entführungsverſuch widerſehe frommen
brauchten die drei Männer Gewalt und mehrere d wollten

wurden verletzt er DamenDie Leber der Ermordeten Aus Hannover wird b
Die Sektion der Leiche der ermordeten 15fährigen Higi btet
Wildhagen ergab als wichtigſtes Moment daß die 8 e dildegard
Kindes fehlt ſie iſt kunſtgerecht losgelöſt Es beſter des
her die Annahme daß der Mord entweder die Tat h teht da
ſinnigen oder aber aus Aberglauben vollführt worden es Jrr
die Leber zu Heilzwecken verwendet werden könnte ſt damit

Eine Sittenaffäre in Poſen die die dortige Polizei ſchon
längerer Zeit beſchäftigte ruft peinliches Aufſehen hervo on ſeit
ſchulpflichtige Mädchen erregten den Verdacht der Polizei di rei
bald ermittelte daß die Kinder mit einer ganzen Reihe br
Männern in Beziehungen ſtanden Ein Malermeiſter der vor
eines Rittergutsbeſitzers ein Verſicherungsinſpektor und noch Sohn
andere Perſonen ſind bereits verhaftet worden einige

Ein Rechtsanwalt in Haft Auf Veranlaſſung des
Staatsanwalts in Hannvver iſt in Bad Pyrmont der Recht
und Notar Wellhauſen verhaftet worden Wie d
werden ihm Unregelmäßigkeiten in der Geſchäftsführung zur Hat
gelegt Rechtsanwalt Wellhauſen kam erſt vor etwa vier Jahr
von Hannover nach Pycmont wo er bald eine umfangret
Praxis hatte Er iſt unverheiratet eiche

hetzte Depeſchen
Fran Profeſſor Ernſt Abbö

Jena 2 Februar
Frau Profeſſor Ernſt Abbé iſt hier im Alter von 55

Jahren geſtorben Die Verſtorbene war die Witwe des w
kannten Jengaer Profeſſors und Gründers der berühmte
Carl Zeiß Stiftung Dr Ernſt Abbs Als deſſen Gemahſh

hat ſie mit ihren beiden Töchtern zugunſten der Carl Zeit
Stiftung auf ihren in die Millionen gehenden Vermögen
anſpruch verzichtet Jhrem Edelſinn iſt es ſomit zu ver
danken daß die berühmte Carl Zeiß Stiftung zuſtande ge
kommen iſt Die edle Frau lebte in äußerſt beſcheidenen
zerhäöltniſſen in einem hieſigen StifteV

Trauerfeier für den Oberpräſidenten Conrad

Berlin 2 Februar
Bei der Trauerfeier für den verſtorbenen Oberpräſt

denten Conrad waren der Reichskanzler und der Unter
ſtaatsſekretär Wahnſchaffe vertreten Dieſer legte in ſeiner
Eigenſchaft als Vertreter der Reichskanzleien Kränze an
Sarge nieder

Erſten
SAnwaſt
erlaute

Beerdigung der Opfer des Grubenunglücks bei Dortmum

Dortmund 2 Februar
Heute nachmittag fand in Brambauer die Beerdigung

von 22 Opfern der Grubenkataſtrophe auf der Zeche Achen
bach ſtatt Kurz nach 3 Uhr ſetzte ſich der gewaltige Trauer
kondukt in Bewegung Etwa 100 Fahnen und 20 Muſik
korps befanden ſich im erſten Teil des Zuges der aus Ver
einen des ganzen Jnduſtriebezirks beſtand Die Särge der
20 Bergleute zu je fünf auf ſchwarzbehangenen Rollwagen
gefahren die beiden verunglüäckten Steiger auf beſonderer
Leichenwagen Jm Trauergefolge befanden ſich der Ober
präſident der Provinz Weſtfalen Prinz zu Ratibor und Cor
vey der Arnsberger Regierungspräſident v Bake General
leutnant v Harbou Generalleutnant z D v Schubert Vot
ſchafter Frhr v Stumm Major a D v Stumm Zwöl
katholiſche und neun evangeliſche Geiſtliche gaben den Toten
das letzte Geleit Die Beiſetzung erfolgte in einem Maſſen
grab unmittelbar neben den Opfern der letzten Kataſtrophe
derſelben Zeche im Jahre 1912

Hie neue Regierung in Straßburg
Straßburg 2 Februar

Der Staatsſekretär v Roedern und der Unterſtaats
ſekretär Frhr v Stein ſind aus Berlin heute vormittag
hier eingetroffen

Abreiſe des griechiſchen Kronprinzen

Verlin 2 Februar
Der Kronprinz von Griechenland hat ſich heute abend

von hier nach Wien begeben

Geheimrat Ehrlich in Paris
Paris 2 Februar

Dem hier zu Beſuch weilenden Geheimrat Profeſſor
Ehr lich wurde heute in der Klinik des Gynäkologen Pozzy
von etwa hundert Profeſſoren Aerzten und Studenten eive
ſehr lebhafte Sympathiekundgebung bereitet

Opfer des Flugſports

Paris 2 Februar
Nach einer Meldung aus Bourge ſtürzte heute nach

mittag auf dem Flugplatz Avord der Leutnant Delvert m
ſeinem Fluggaſt aus beträchtlicher Höhe ab Beide waren
ſofort tot

Der ſerbiſche Miniſterpräſident beim Zaren
Zarskoje Sſelo 2 Februar

Miniſterpräſident Paſchitſch iſt heute vom Kaiſer
empfangen worden

Erdbeben in Württemherg

Stuttgart 2 Februar
Jn Ebin gen wurde heute nachmittag ein ſtarker Er

ſtoß verſpürt Auch in Balingen und den umliegenden Ort
ſchaften wurden ſchwächere Erderſchütterungen wahr
genommen

Verurteilung eines Marineſoldaten Aus Kie
2 Februar wird gemeldet Wegen Verrats militäriſche
Geheimniſſe Diebſtahls und Beſtechung verurteilte de
Kriegsgericht der 1 Marine Jnſpektion den Funkentelegre
phiſten Maaten Michelſen zu 3 Jahren 7 Monate
Zuch thaus zur Ausſtoßung aus der Marine Degradatio
und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes
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Bank für MHanclel und Tneustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservens 192 Milionon Mark

ſandel Gewerbe u Vorkohr
e

Berliner Börse
relephonisehbler Bericht der Saele Ztg

Minuten Kredit 208,12 Diskonto 196 Deutsehen e re nlose 172,50 Lombarden 22 62 Kanada 221 75
an tte 166 Bochumer Guss 226 50 Gelsenkirchenh 196 Har
e 75 Deutseh Luxemburg 144,62 Phönix 246 12 A E d
r Hamburger Paketfahrt 139,37 Nordd Llovd 119 Grosse

herwer Strassenbahn 165,50 Hansa 294,37 Tendenz Fest
Be m Kassamarkt notierten höher Mitteldeutsche Boden
rreditanstalt 2 Bremer Linoleum 2,75 Hotelbetriebs Ges 2
Ferrain Ges Nordost 3,60 Magdeburger Baubank 3 Schöneberg
Friedenaun 25 Teltower Kanal Ges 4 Heilmann Immobilien 4
Union Bau Ges 2,50 Bauverein Weissensee 20 Mk Julius Berger
50 Gebhardt König 50 Ammendorfer Papier 5 Augsburg
Vürnberg 3 Deutsche Gussstahlkugeln 75 Dürener Metall 3,25
Hürkopp 3 Oaggenauer Eisenwerke 3 Gothaer Waggon 4 Kalker
Werkzeug 3 Kirchner Co 6 Schubert Salzer 3 Vogtländ
aschinen 2 Ludwig Hupfeld 4 Karl Lindström 2,25 Schalker
Glas 4,25, Rottweil Pulver 4 Ver Petroleumwerke 4 Zimmer
mann Piano ,50 Höxter Zement 3,50 Deutsche Tonröhren 2,50
erburger Wolle 75 Deutsche Jutespinnerei 2 Girmes Co 3
hein Möbelstotff 2 Anilinfabrik 7 Konkordia chem Fabrik 2
ſüch Co 6 Rütgerswerke 50 Bismarckhütte 2 Laueli
ammer 20 Naphtha 9,50 Asow Don 2 Laurahütte 2 Deutsch
uxemburg 4,40 Horch Motorwagen 3 Gr Lichtertelder Bau
verein 3 Hannoverscher Bauverein 6 Nordd Zellulose 4,50 R
Frister 2 Wittener Stahlröhren 4 Wissener Metall 6 Panzer 3
Wegelin Hühbner 5 Plauener Tüll 6 niedriger Egestorft
Maschinen 25 Gebr Körting 2 Ver Nickelwerke 25 Köhlmamn
Stärke 5 Griesheim Elektron 2

7

Zum Kurszettel Beorlin 2 Februar 49 Bacdisehe Stoets
Anleihe 0809 unk 18 97 10 G Bayrisehe Staats Anl 97,25b6

Bayrische Staats Anlethe 08 unk 1918 97,27 G 4 Sehwarsa
purg Sondershausen 3 Württemb Staats Ani eihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteile DoutsehOstatrisanisehe Schuldversohr gar 93 06 4 W Gotthbuser Stadt
Anleihe 1900 96 7063 42 Darmstädt Stadt An 1500 ank 16
3i Dessauer See dt Anein 1896 400 Düsse dortfer Stadt
Anleihe 1900 7 08 09 65 256 Jenaer Stadt An 1000
z Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 4 Quedlinvurger Stadt Ameihe 1903 unk
1918 h Thorner Stadt An 1890 03 09 394 906 pro
Hessische Komm Obl X II 96,59 G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv Ao Deuntsohe Solvay
Werke Klbertelder Farben unk 37 101 30 b Pelten

Guilleaum Lahmeyer 96 08 68 00 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 389 00b G

Londoner Börse vom 2 Febr Ea notterten Engl Konsois76,50 Rio Tinto 74,25 Geduid 25 Goidtieſds 2 Stget bomn a
Ztee preta Hand Mines 6 9 Anagonda 69 Hastrand 8
Oharterech 009 Aurora West 6,53 Oindereua Gons 0,56 Johannes
burg Goldtields 0 12 Van Hyn 62 Albus Generale 71 Band
Dolſlieries 8S West Hand Consols 16 General Alini 5m A Görz Co ,62 oder 12 87 s

Der Kali Kuxenmarkt

Käuf
Alexandershall 7700 8000 Johanneshball 2800 3050
Zetgmannssegen 535150 5700 Justus Aktien 78 60

erh 9300 9700 Kaiseroda 3650 3825r 450 3200 Krügershall 10690 10895n m 4000 4200 Mariaglück 1200 1275
i sglüch 300 375 Max 2000 3200lerdeben 1075 1275 Neusolistedt 3000 53100c 2500 2600 VNeustassfurt 9300 9600a r 16700 17500 Reichenhall 1300 1375gmthersbon r 4350 4450 Ransbach

en berhersg 4550 4650 Ronnenberg 8991
i z 1250 1850 Rothenberg 2050 2180e e munle v e 3 775 850 Salzdetfurt e 89 312 3709 0
ſei genroda 2300 9475 Salzmünde 4825 46900
ladarg 34 e LIeutonia 6050 62z ungen 725 800 Thiwingen rn rungen 200212 Walter 1225 1325on 3650 3850 Wendland 875 975ſag ollern u o Jena 17400 77560ünpsteat intershall 17300 158300

e

Vom internationalen Zuokermarkt
Luf weint die noch immer geschlossene Elbschiffahri 8s0 Wie
wurden 4ſe harre Erhöhungen der amerikanischen Notierungen
Stange u erpreise zu Beginn der Beriehtswoche auf ihrem
über halten Die feste Haltung ges New Vorker Platzes
wurden einen Moment lang auf England und von dort her
un e clie festländischen Märkte Europas beeintlusst zu
es en England auch Holland als Käufer auftrat Sehr bald
seits ges die hotländische Frage hach doch auch von ien
ein als liefen die Aufträge sehliesslieh immer spärlicher
ſie Elbe J fus Vor allem der Umschlag der Witterung bei der
schiffahrt Kemacht und die volle Wiederaufnahme der Elb
wenis bolg die Nähe gerückt hat Abgesehen von einzelnen
schätten angreicheu Deckungskäufen war nieht viel von Ge
etztere nie püren die von der Spekulation ausgingen Die
ich erh lelt sieh an den euronpischen Märkten vielmehr ziem
Wänreng urüchk Dagegen war sie in Amerika Rräftig zu gpüren
eriegten die amerikaniseheun Raffinerien sich Zurückhaltung auf
auf Tun die rhulation weiter mit imiangreiehen Käutfen
auch die h or und diesem Uinstancde gt denn
uzuschrelben pg avi ung de anerikanisehen Notſerüngeneutschen ſei a sieh die Absehlüsse in Kaufrühen im
andwirte c Woſter glatt vollziehen sowohl Fabriken wie
reieſe Men pestrobi tingo dem Voriahre eutsprechend umiang
anbag ren abzusehliessen so kann wohl auf keinen Rüben
niedrigen e erden der dem voriährigen Anbay trotz der
kommen d r Kaufrüben gezaklten Preise glemlich gieich
önnre n te Eine gewisse Bestätigung dieser Annahme

zenten in m dem Umstaude suehen dass die Rohzuekerprodu
Ernte eur i ſet letzten Zeit etwas stärker Ware der kommenden
Fall geworen ſern Vorverkaufen als es seſt geraumer Zeit der

tagerbegtgeftin eist folgende Veränderungen Der Hamburger
Jack in er e Verminderte sieh um 149 000 Sack gegen III 100
nunmehr äut enden Zeit des Vorjahres und beläuft sich
urden um 8 Vorfahr 709 300 Sack Englands Vorräte

zt rung i Voriahr 32 100 da her abgesetzt und betragen
zmerikanigehe 0 Vorjahr 738 800 d Die Stocks in der
ons ung on Union Verminderten sfeh um 8000 Vorſahr 23 000
Vorräte Wirue gen jetat 107 000 Vorlahr 77 000 Tous Cubas
ind belaufen en um 31 0600 Vorlahr 41 000 Tons herauigesetgt
ehtbaren Weig etet auf 121 600 Vorjahr 18 000 Tons Die
um 16900 Mora e Slen sleh nach rechnerischer Zunahme
rons zu ger e 200 Tous auf rund 4352 500 gegen 167 800

m Ker enispreehenden Zeit des Vorlahres
Bruchtei n nehmer Wurden die Preise anfangs einen
zeigten geh s Höhe gesetzet und die Rohzuckerproduzenten
ufer den Ver pfansreleben Abgaben bereit Als dann die

n Ah aehten vuneer anzußommen zogen gieh
ck Die Inlandratfinerien hatten nur Vereinzelt

Interesse für effektivo Ware im allgemeinen bevorzugten sie
Ware zur Lieferung Ende Februar oder März wobei ein Aufgeld
von 10 15 Pfg pro Zentner zugestanden wurde Die Preise
gingen schliessſſch wieder auf den Anfangsstand zurück Sehless
lich trat dann noch eine weitere Ermässigeng ein da die bevor
ſtehende Eröffnung der Elbschiffahrt die Eigner geneigter machte
mit grösseren Angeboten vorzugehen wobei sie kleinere Zu
geständnisse gewährten Für Erstprodukie ergibt sich sehliess
lich ein Wochenverlust von 5 Pfg pro Zentner Nach
erzeugnisse regelmässig angeboten und von den Rafiinerien
willig aufſgenommen mussten trotzdem allmählich bis um 10 Pfg
pro Zentner zurüchweichen In Ware der neuen Ernte zur
Lieferung kamen verschjedentlich Geschäfte zustande wobei

7 Pfg pro Zentner niedrigere Preise gezahlt wurden als in
der Vorwoche

Am Terminmarkte führten die kleinen Schwankungen bei
schwacher Stimmung am Schlusse der Woche zu dem Ergebnis
eines Rückganges von 10 Pfg pro Zentner für den Berichits
abscehnitt

Am Raffinademarkte kamen Geschäfte in bemerkenswerter
Weise nicht zustande Die Kundschaft des Inlandes verhielt sich
abwartend Die Abforderungen auf alte Abschlüsse blieben ſlein
Das Ausfuhrgeschäft nach England beschränkte sich auf einige
geringfügige Umsätze besonders bevorzugter granulierter Zucker

Wegelin Hübner Masehinenfabrik und Eisengiesserei G
in Halle Der Aufsichtsrat beschloss in seiner am Montag abge
haltenen Sitzung die Generalversamm ung für den 27 d M
12 Uhr mittags hach Hotel Stadt Hamburg einzuberufen Es
wurde ferner beschlossen nach nicht unwesentlich erhöhten Ab
schreibungen 9 Proz Dividende vorzuschlagen

Fortschritte der Selbsthiite Aktion in der Kali Industrie
Nachdem wie bereits gemeldet der grösste Teil der Kali Unter
nehmungen der bekannten Bindungserklärung zugestimmt hat
haben die Verhandlungen und Prüfungen der Kommission weiter
ergeben dass ausserhalb des Syndikats nur noch sehr wenige
Felder und Werke für etwaige Bindungs und Stillegungsver
handlungen in Betracht kommen Es ist daher beschlossen wor
den der Gesellschafterversammlung des Kalisyndikats demnächst
die Bewilligung von Mitteln vorzuschlagen um in geeigneter
Weise die Selbsthilie Aktion zu Ende zu führen deren Resuſtat
den zustündigen gesetzgebenden Stellen unterbreitet werden soll

Gewerkschaſt Volkenroda Nach dem Bericht des Vor
standes verlet im vierten Ouartal 1913 der Betrieb über ung
unter Tage ohne Störung Der Versand betrug 362 662,90 d
Hartsalzg gegen 432 791 dz in der gleichen Zeit 1912 Der Neito
überschuss stellt sich auf rund 316 000 Mk gegen 325 436 Mk in
den letzten 3 Monaten des Vorſahres Das Gesamtjahresergebnis
beträgt ohne Berücksichtigung der Abschreibungen rund 1 Million
Mark gegen 983 609 Mk in 1912

Starke Steigerung der Zinnpreise An der Londoner Metall
börse erfuhren am Montag die Zinnnotierungen eine kräftige
Steigerung Kassazinn stellte sich aut 187 Pfd Sterl pro Tonne
was gegen den tiefsten Preisstand der letzten Zeit bereits eine
Avanee von rund 20 Pfd Sterl pro Tonne bedeutet

Ausbruch des Preiskampfes am Röhrenmarkt Während diePreisreduktionen am Röhrenmarkt nach dem Scheitern der Syn
djkatsver handlungen bisl ang noch relativ mässig waren und von
beteiligter Seite und auch von den Mannesmannwerken erklärt
wurde dass sie ihre Verkaufssätze nach Möglichkeit aufrecht zu
halten bestrebt seien meldet ein Telegramm dass die Verkaufs
gemeinschaft der Mannesmann Rährenwerke die Rabattsätze für
Siederohre auf 80 6 81 und 84 Proz für nahtlose Gasrohre
auf 80 81 und 84 erhöht habe weil die Bemühungen einen
weiteren Preissturz zu vermeiden von anderen Werken nicht
unterstützt worden seien

Ilse Bergbau Akt Ges in Grube Ilse Ende Februar findet
bei dem Unternehmen eine Aufsichtsratssitzung statt die sich
i d mit der endgültigen Festsetzung der Dividende und mit der
Frage der Werkserweiterungen befassen wird Letztere dürfte
in beiahendem Sinne entschieden werden Die hierdureh nötig
werdende Geldbeschaffung ist zurzeit Gegenstand von Verhand
lungen Es hat den Anschein als oh man die vor einiger Zeit
gep ante Kapitalserhöhung möglichst umgehen möchte und an
cine andere Form der Geldbesechaffung denkt

Waren varzet rrocetricte
Getreteäe

Berliner Produktanböörse 2 Februar Am PFrühmarks
notlieren Weizen iniäud 186,00 190 00 ab Bahn u frei Mahle
Roggen loco 158 50 ah Bahn u fref Mühle Hater
mürkiseher mecklanburgischer vomm preussſsaher pogensehber
und schlesischer fein 163 82 mittel 158 187 gering
russisoh und Donau mittel Koring ab Bahnund frei Wagen Mais amerik mix 169 00 172 00 Donau mir
160 00 163 60 runäer 149 153 frei Wagen Gerste nländ
Futtergerste mittel und geringe 140 1465 gute 147 00 56 600
russisehe und Donau leſehte 134 136 schwere 37 ,00 148 00
ab Bahn und frei Wagen Rrhbsen inläündisohe u auslüändisehse
Futterware mitte 160 166 Taubenerbesn 169 92 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmeh 00 28 60 27 09 Roggenmoehl
O und 1 10 0021 20 Weizenkleie 16 69 10 doggen
klsie 00 10 50 I upinen blauo goelhe
Wieken m Seradella 11 NHamburg 2 Vedruar Getreidemarkt Wegen stoetig
ostholsteiner und meeklenburger 187 194, 0 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk neuer 156 161 90 russ git 9 Pud 015
Dez dan 1560 Gerste ruhig südruss gif Jan 10 50 Hator
ruhig neuer holsteiner und meeklenburger 157 1e58 Mais
ruhig amerikaniseh mixed git per Jan Aprii La Plats
cit heue Ernte April lai 64 00

Liverposel 2 Febr Kubig Hoter Vfintesrweizen per März
T Her Mat 7 Mais träge a Plata alte ErnteMärz 9 bunter amerik neue Ernte Juli 7

Autwerpen 2 Febr Dautscher la Flatasug Kontrakt i
per Februar 6,32 Märs 90 April 6, 25 Mai 22 Juni
6,20 Umsate 45 000 kg lendens stetig

Tier
Berlin 2 Febr Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten
r Sücddruss erste Sorten A in und ausländbessere Sorten 50 80 in und aus ündisehe geringere Sorten

40 Kalkeler kleine Rier 4,50 4 00 Kühblhaus
eier Tondenz Abwartond

Ferro er
dHagdeburg 2 Februar Abend Kurso Februar 22

März 30 April 9,37 Mai 47 August 9,70 OktbrDezbr 9,60 Teondon rutig

Hamburg 2 Februar Köbenrohszuelser Vrod Hasla
hendement neue Usaveeo froi on Bord Hamburg

vorm nachm ahnte
per Februar 26 22 25 in Mar 2 930 9 30Ab 382 935zu Sous r 3Ort De 60 60 348rubig boh pt rubig

t an e
Hamborg Fabrugr Godo average Sgntos

vorw naehml abendsper März 50 75 a ne s0 76 GAas 8141 225 J 5150 G 51 60 GSeptember 53 25 G 82556 652e5 G
Dezember 82 75 6 53 0 G 53 55 G

ruhig behpt ruhig
Havre 2 Februar Kaßeo good average Santos por März

92 25 per Mai 62 50 per Sopt 683 80 Dez 84 25 Rubig

IIIIIIIIIIIIIIIIIITMagdeburg 2 Februar Prima Kartoffelstärke und Mehb
kür 100 kg 16 50 9 60 Still

Fettsvwaren und Gole
Originatberlcht von Gebr Gause

Berſin 31 Januar
Butter Ueber die Marktlage lässt sich nichts Neues be

richten Der Konsum bleibt fortgesetzt schwach und fanden m
allerfeinste Marken Beachtung Russische Butter ist mit Aus
nahme billiger Oualitäten wenig geiragt Die heutigen Votie
rungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 126 bis
128 130 Mk do Ila Oualität 122 128 Mk Sehmalz Der
Preisrückgang hat eine Belebung der Kauflust herbeigeführt und
hat sich die Tendenz infolgedessen bei anziehenden Preisen ge
bessert zumal aueh die Schweinezufuhren in Amerika nachge
lassen haben Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 62 75 63,75 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 65 Mk
Berliner Stadtschmalz Krone 641 70 Mk Berliner Bratenschmalz
Korublume 64,50 70 Mk Speck Schwach

Köln 2 Fobruar Küböl per loko 69 00 per Mai 66 50
Hamborg 2 Febr adtsohmalz 64,00 amerikan Steaw

54 Chamberlain 56,75 Tendenz stetig
Spirians

Sordhausen 2 Febr Branntwein 35 Vol Proz tür 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 92 50 93 75 A ver loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel
Ghemboaehe Proderkte

Hamburg 2 Febr Chilisalpeter per oko 10 07 Febr
März 07 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

Wolle
Baumwollo Upt Ioko midäl 64 25

Liverpool 2 Febr Aegypt Baumwolle per März 82
Liverpool 2 Fabruar Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen

Import l 000 Ballen davon amerik Lieterg Beallen
Alcoxandria 2 Februar Aegyptische Baumwolle per März

17 27 Mai i68,66 Novbr 18 26
Aeoralie

Loudon 2 Febr Chili Kupter fest 56 8 Mon 66
Zinn Straits stramm 187, 8 Mon 88 Blei span, ste ig 20
engl 20 Zink gew Marke ruhig 2i spes Marke 22

Amerikanische Warenmmärkte
Kahbelmeldung via Azoren Emdon

Bremen 2 Webrhvar

New Kork 2 2 l t z 651 IWeizen p Mai 00 997 Roggen loko 62 6n T Juni 97 e 962 Sehmalz p Mai II 10 82
Mais 1oxs s Es u iil 20 ineWeh Spring el New NorkChieago, Petroleum in Cases 25 l 25Werzen p Mai 99 i 92 do in Stard Withe 75 75

88 89 do in Ored Balanc 290 200
Mais p Mai 665 66 Kaffee loko 9 l sJuli 65 65 p Februar 7 9l0Hafer p Mai 397 399 p April 8,95 36e

Tendenz Weizen fest Mais etetig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika lAnie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Bosnia 29 Jan morgens Lizard pass Katha

rine Park 29 Jan in Galveston President Lincoln 29 Jan 5 Uhr
45 Min nachm in Hamburg Rugia 30 Jan
Kaiserin Auguste Vietoria 30 Jan morgens Dover passiert
Westindien Mexiko Constantja 28 Jan von St Thomas über
Havre nach Hamburg Spreewald 28 Jan in St Thomas
Vpiranga 29 Jan in Vera Cruz ausgehend Frankenwald 29 Jan
im Cadiz Georgia 29 Jan in Antwverpen Schaumburg 26 Jan
in flavre Südamerika Westküste Amerikas Hohenstaufen
28 Jan von Lissabon König Wilhelm II 29 Jan von Buenos
Aires heimkehrend Sieglinde 29 Jan von Pernambucgo Va
lencia 29 Jan von Havre Ostasien Westphalia 29 Jan 5 Uhr
s Min naehm in Hamburg Uekermark 29 Jan in flavre heim
kehreud C Ferd Laceisz 30 Jan von Colombo nach Cochin
Verschiedene Fahrten Nicaria 28 Jan von Dübouti Swakop
mund 28 Jan in Mossamedes Meteor 29 Jan 4 Uhr uachm
von Tunis Edea 29 Jan in Kotonou Nicomedia 29 Jan in
London Persepolis 20 Jan 8 Uhr 45 Min abends in tlamburg
Winähult 29 Jan von Nespel

Wasserstündle
bedeutet ijber unter Null

Seal und Unsitrut n Vart
Ariern l Febr 12 2 Febr 20 JNebra Oberpegel 204 2,04 aUnierpegel 452 2Weilssenfels Oberpegel 124 40 4P Unterpegel 26 l 16Trotha a r z 1,85 2 a l 85 2 eAlsleben Oberpegel 30 2385 1 20 2r Unterpegel e Frl 50 20Se 60 t 1Calbe 0 erpegel al 56 54 23 Unterpegel a 058 0 r a

las al Februar Fall Kuchn FJl Wittenberg 2un 6021 2 h HosslauBudweis l 2 ſBerby 108 2r läl Sehönebeck 099 3ardupitz l 0,45 2 a Magdeburg 2
Brandeis 1,20 2 Tangermde 52 3Melnik 040 4 WittenbergeLeitmeritz 2 2 Damitz 1 4092Aussiu ä HBofzenburg 991 6Dresden i 2 Honhnstorf 2 02 2Forgau 0371 i lauenbur 1,900 3

Aussig Februar Pegelstand A m Vom Oberlauf werden
11 mm Fall gemeldet

r für dein n e Sie u dr den n Te r Propiygta n tugen Wr v kmann en her uſw et n
euchtwanger für Ausland u lekte Nachrichten Dr Karla den wer eil Albert Parthb ud und

ag von Otto Hendel Sämtlich in dalle
Dieſe Rummer umfaßt 4 Seiteneinſchließlich Untetbaſtute e

in Rotterdam

a
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